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Aktuelles aus der Gemeinde

REDAKTIONSSCHLUSS 14|2026
Aufgrund des Feiertags »Karfreitag« ist Redaktions­
schluss am Sonntag, 29. März 2026, um 23 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.�

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer  
der diesjährigen Kreisputzaktion
Auch in diesem Jahr war die Kreisputzaktion wieder ein voller Er­
folg – und das haben wir vor allem Ihnen zu verdanken! Zahlreiche 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Schulklassen und 
Familien haben sich beteiligt, um unsere Umwelt ein Stück sauberer 
und lebenswerter zu machen.
Mit großem Einsatz und viel Tatkraft wurden Wege, Wiesen, Wälder 
und Straßenränder von achtlos weggeworfenem Müll befreit. Dabei 
kam nicht nur eine beeindruckende Menge an Abfällen zusammen 
– auch das Gemeinschaftsgefühl und das Bewusstsein für unsere 
Natur wurden gestärkt.
Ihr freiwilliges Engagement ist alles andere als selbstverständlich. 
Sie haben gezeigt, wie wichtig Zusammenhalt und Verantwortung 
für unsere Umwelt sind. Jeder gesammelte Gegenstand ist ein 
sichtbares Zeichen dafür, dass wir gemeinsam etwas bewegen 
können.
Besonderen Dank sprach Bürgermeister Jochen Ziehr nicht nur an 
alle Helferinnen und Helfer, sondern an die FFW Gschwend für Ihre 
tatkräftige Unterstützung, sowie an die Organisatoren, die für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
Lassen Sie uns diesen Einsatz als Motivation mitnehmen, auch im 
Alltag achtsam mit unserer Umwelt umzugehen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Kreisputzaktion – und hoffen, Sie alle 
wieder dabei begrüßen zu dürfen!
� Ihre
� Gemeindeverwaltung Gschwend
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Bereich Joachim Röhm und Dr. Maria Simon del Rio) 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst für die Region Schwäbisch 
Gmünd erreichen Sie unter der Rufnummer: 116 117 
Das DRK Aalen wird diese Anrufe in folgenden Zeiten entgegennehmen 
und an den zuständigen Arzt weiterreichen: 
Mo., Di., Do., Fr. von 18:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Mi. von 13:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Himmelfahrt und 
Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 8:00 Uhr am Folgetag 
Die Öffnungszeiten der zentralen ärztlichen Bereitschafts-
praxis Region Schwäbisch Gmünd in der Stauferklinik, Wetzgauer 
Str. 85, 73557 Mutlangen, sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mittwoch von 13:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.R. nach Him­
melfahrt und Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 22:00 Uhr. 
Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in die-
sen Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis. 
An den Werktagen Mo., Di., Do., Fr. ab 22:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
sind die diensthabenden Ärzte auch über 116 117 zu erreichen. 
Die niedergelassenen Ärzte weisen darauf hin, dass bei einer lebens­
bedrohlichen Erkrankung der Notarzt unter Telefon 112 zu rufen ist. 

Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aa­
len, an Sonn- und Feiertagen in der Stauferklinik von 8:00 bis 20:00 
Uhr zu erreichen, danach bis 8:00 Uhr des Folgetages versorgt Sie 
die Kinderklinik. Bitte kommen Sie ohne Anmeldung. 
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist weiterhin über  
116 117 zu erreichen. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter
0761 - 120 120 00 

Wochenenddienst der Hebammen  
Samstag, 28. März bis Sonntag, 29. März 2026 
(8:00 -  18:00 Uhr)
Frau Nadine Walch, Tel. 0791/ 94 07 80 53

Landratsamt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen­
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 
07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter 
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle	  
Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e.V. 
Beratung - Begleitung: Wetzgauer Straße 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Mo - Fr 9-13 Uhr und Mi + Do 13.30 - 15.30 Uhr
Tel. 07171 - 4950 - 230, Fax 07171 - 4950 - 232
E-Mail: info@kbs-ow.de, Internet: www.kbs-ow.de

Kirchliche Sozialstation in Gaildorf 
Pflegedienstleitung – Telefon 07971/8987 
Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen, 	  
Schlechtbacher Straße 2, Telefon 0 79 72/9110123 

Apotheken-Notdienstbereitschaft
Notfalldienstbereitschaft von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr  
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig 
und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereischaft 
hat: 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar). 
Die aktuelle Dienstbereitschaft für alle Notdienstbereiche in
Baden-Württemberg ist ebenfalls im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de abrufbar. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)  
docdirekt – die digitale Anlaufstelle der 116117www.einhornverlag-shop.de

Besuchen Sie unseren 
neuen Buch-Shop
Kostenfreie Lieferung innerhalb Deutschlands!

NEU
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Unter www.docdirekt.de erhalten Sie rund um die Uhr eine medi­
zinische Ersteinschätzung, wenn Ihr Arzt oder Ihre Ärztin nicht er­
reichbar ist. Das Angebot ergänzt den Patientenservice der 116117.
So funktioniert’s:
Postleitzahl eingeben, kurze Abfrage zu Beschwerden beantwor­
ten und anschließend eine Handlungsempfehlung erhalten. Wenn 
notwendig, können Sie direkt eine Videosprechstunde mit Tele-
Ärztinnen und -Ärzten nutzen.

Warum Ihre Spende zählt 
Die Bürgerstiftung lebt von der Unterstützung der Bürgerschaft. 
Jede Spende – unabhängig von ihrer Höhe – hilft dabei,
•	 Kinder und Jugendliche zu fördern,
•	 soziales Engagement zu unterstützen,
•	 Traditionen, Kultur und Brauchtum zu pflegen sowie
•	 besonderes bürgerschaftliches Engagement zu würdigen.
Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, dass vielfältige Projekte und 
Initiativen unterstützt und umgesetzt werden können.

Amtliche Bekanntmachungen

Zeitumstellung 
Winterzeit -> Sommerzeit
29.03.2026
Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag, den 29.03.2026 früh von 2 Uhr auf 3 Uhr 
vor! 

Übersicht zum Schutz der Sonn- und Feiertage
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Sonn- und Feier­
tage in der derzeit gültigen Fassung sind Sonntage und gesetzliche 
Feiertage als Tage der Arbeitsruhe und der Erhebung dem besonde­
ren Schutz der arbeitsrechtlichen Vorschriften geschützt. Verboten 
sind an diesen Tagen alle öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die 
geeignet sind, die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, an gesetzlich 
bestimmte anders bestimmt ist.
Im April, Mai und Juni ist Folgendes zu beachten:

Gründonnerstag (02.04.)
a) �Keine öffentlichen Veranstaltungen (auch öffentliche Tanzunter­

haltungen und Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlos­
senen Gesellschaften) in Räumen mit Schankbetrieb, die über 
den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen;

b) �keine sonstigen öffentlichen Veranstaltungen, soweit sie nicht 
der Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen.

Die Verbote a) und b) beginnen um 18.00 Uhr.

Karfreitag (03.04.)
a) �Keine öffentlichen Veranstaltungen (auch öffentliche Tanzunter­

haltungen und Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlos­
senen Gesellschaften) in Räumen mit Schankbetrieb, die über 
den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen;

b) �keine sonstigen öffentlichen Veranstaltungen, soweit sie nicht 
der Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen.

c) �keine Sportveranstaltungen.
Die Verbote beginnen um 0.00 Uhr.

Ostersonntag (04.04.)
a) �Keine öffentlichen Veranstaltungen (auch öffentliche Tanzunter­

haltungen und Tanzunterhaltungen von Vereinen und geschlos­
senen Gesellschaften) in Räumen mit Schankbetrieb, die über 
den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen;

b) �keine sonstigen öffentlichen Veranstaltungen, soweit sie nicht 
der Würdigung des Feiertages oder einem höheren Interesse der 
Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung dienen.

Die Verbote a) und b) gelten bis 20.00 Uhr.

Ostermontag (05.04.), Pfingstsonntag (24.05.) und Fronleich-
nam (04.06.)
Keine öffentlichen Sportveranstaltungen bis 11.00 Uhr.

Ostermontag (06.04.), 1. Mai, Himmelfahrt (14.05.) und Fron-
leichnam (04.06.)
Die Sonntage und die gesetzlichen Feiertage sind Tage der Arbeits­
ruhe und der Erhebung der Maßgabe der gewerblich-arbeitsrecht­
lichen Vorschriften sowie der Bestimmungen geschützt.
1.	 An den Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen sind öffentlich 

bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des Tages zu 
beeinträchtigen, verboten, soweit in gesetzlichen Vorschriften 
nichts anderes bestimmt ist.

2.	 Treibjagden dürfen an den Sonntagen und gesetzlichen Feierta­
gen nicht abgehalten werden.

3.	 In der Nähe von Kirchen und anderen Gottesdiensten dienen­
den Gebäuden sind in der Zeit von 11.00 Uhr alle Handlungen 
zu vermeiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.

Sonstige Bekanntmachungen
Unterbrechung  
Trinkwasserversorgung 
Versorgungszone  
Gschwend Brechtenhalden 
Gschwend

Die Trinkwasserleitung vom HB Hochbehälter Mittelbronn in Rich­
tung Gschwend ist aufgrund einer Instandhaltung auf einem Teilab­
schnitt außer Betrieb zu nehmen.
Durch die Außerbetriebnahme wird die Trinkwasserversorgung für 
die Gschwender Ortsteile Niederberg, Hagensee, Brechenthalden 
Linsenhof und Wolfsmühle unterbrochen.
Die Unterbrechung erfolgt am Dienstag, 31. März 2026 von 8.00 
bis 16.30 Uhr.
Im Zeitraum der Unterbrechung kann nicht über Trinkwasser aus der 
Hausinstallation verfügt werden. Vor der Abstellung sollte deshalb 
ein ausreichender Vorrat an Trinkwasser angelegt werden.
Bei Arbeiten an Wasserleitungen lassen sich Druckschwankungen, 
Rostablösungen und Lufteinschlüsse nicht vermeiden. Trotz Spü­
lung kann es kurzzeitig zur Eintrübung des Trinkwassers kommen 
die jedoch unbedenklich ist. Die Trübungen und Druckschwan­
kungen können auch in weiteren Abschnitten der Leitung nach 
Gschwend, wie unter anderem Jossenhof, Rappenhof, Jossenhofer 
Sägmühle und Hirschbach auftreten.
Die Maßnahme erfolgt im Interesse einer weiterhin und langzeitig 
guten Wasserversorgung.
Bei Fragen wenden sie sich an die Geschäftsstelle des Zweck­
verbands Menzlesmühle Telefon 07182 8008-79. Außerhalb der 
üblichen Geschäftszeiten sind Anfragen an die Rufbereitschaft des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Menzlesmühle Telefon 07176 
451407 zu richten.
� Zweckverband Wasserversorgung Menzlesmühle

Bund fördert strategische 
Energiewende in Ostwürtt-
emberg

Hinweis: Grafik erstellt mit KI (OpenAI/ChatGPT)
Der Regionalverband Ostwürttemberg erhält Zuschlag für 
sein Projekt „Ostwürttemberg VernEEtzt 2.0“ im Bundespro-
gramm RegioStrat.
Die Region erhält für das Projekt „Ostwürttemberg VernEEtzt 2.0“ 
eine Förderung aus dem Bundesprogramm „Strategische Regio­
nalentwicklung (RegioStrat)“ des Bundesministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen. Die Förderung wird über das 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) be­
reitgestellt. Für das Vorhaben wurden 450.000 Euro Bundesmittel 
bewilligt.
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Ziel des Projekts ist es, die Energiewende in Ostwürttemberg koor­
diniert, datenbasiert und akteursübergreifend weiterzuentwickeln. 
„Nur mit einer intersektoralen Betrachtungsweise und der Einbin­
dung aller relevanten Akteure kann die Energiewende in Ostwürtt­
emberg gelingen, so Verbandsdirektorin Franka Zanek. „Ostwürtt­
emberg VernEEtzt 2.0“ setzt daher auf einen verbindlichen Prozess, 
der Akteure und Ressourcen zusammenführt und eine strategische 
Gesamtausrichtung ermöglicht.
Kernbaustein des Vorhabens ist ein EnergieForum Ostwürttemberg 
als dauerhaft angelegte Plattform zur Abstimmung zwischen den 
relevanten Akteuren. Ergänzend wird eine digitale Energielandkarte 
aufgebaut, die als gemeinsame Datenbasis und Entscheidungs­
grundlage dient. Hinzu kommen Pilotprojekte in Modellkommunen, 
in denen integrierte Energielösungen praktisch erprobt werden. 
Flankiert wird dies durch eine Kommunikations- und Beteiligungs­
strategie, um Transparenz herzustellen und Akzeptanz für Transfor­
mationsprozesse zu stärken.
Im Ergebnis soll ein strategisches Gesamtkonzept entstehen, das 
die Region befähigt, den Transformationsprozess in den kommen­
den zehn bis fünfzehn Jahren gemeinsam umzusetzen und dabei 
Synergien systematisch zu identifizieren. Dabei ist das Vorhaben 
in regionale Vorprozesse eingebettet, unter anderem in den neuen 
Regionalplan 2035 mit den Teilregionalplänen Erneuerbare Energien, 
sowie in bestehende regionale Initiativen wie die Offensive „Zukunft 
Ostwürttemberg“. Wesentliche Netzwerkpartner sind der Landkreis 
Heidenheim, der Landkreis Ostalbkreis, die IHK Ostwürttemberg 
sowie die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Region Ostwürttem­
berg (WiRO).
Mit dem Zuschlag im RegioStrat-Programm erhält Ostwürttemberg 
die Möglichkeit, seine Energiewende gemeinsam, strategisch und 
langfristig wirksam zu gestalten und für die anstehenden Herausfor­
derungen gemeinsame Lösungsansätze zu entwickeln.
Alle Informationen stehen ebenfalls unter www.ostwuerttemberg.
org zur Verfügung.
__________
Regionalverband Ostwürttemberg
Körperschaft öffentlichen Rechts
HAUS DER REGION
Bahnhofplatz 5
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon: +49 7171 92764-0
info@ostwuerttemberg.org

Landratsamt 
Ostalbkreis

Saisonstart am Limestor
Ab 28. März startet das Limestor in die neue Saison, die bis 1. 
November gehen wird. Wieder wurde ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm, diesmal auch mit einigen Aktionen anlässlich der 
Landesgartenschau in Ellwangen, vorbereitet.
Am Limes unterwegs ist man bei den Führungen zwischen Turm 
und Tor mit Limes-Cicerone Markus Schmid. Die nächste Wande­
rung ist am 12. April. Am 17. Mai und 13. September geht es von 
den Kelten zu den Römern. Mit einem römischen Legionär geht es 
am Jahrestag des antiken Feldzuges von 213 n. Chr. am 11. August 
auf Spurensuche – diesmal ganz modern mit dem E-Bike vom 
Limestor Dalkingen zum Alamannenmuseum in Ellwangen. Bei 
der Nachtpatrouille am 16. Oktober wird der Limes rund um das 
Limestor einmal mehr im Abendlicht erkundet. 
Die Ferien stehen wieder ganz unter dem Motto „Junge Antike“ 
mit vielen Mitmachaktionen. In den Osterferien geht es am 1. April 
um das, was schon den Legionären schmeckte und am 8. April 
wird der Frage nachgegangen, ob die Römer schon Pizza kannten. 
In den Pfingstferien stehen am 27. Mai Düfte und Salben der Antike 
im Mittelpunkt, am 3.  Juni Kräuter der Antike. Beide Aktionen sind 
eine Kooperation mit dem Limesmuseum Aalen. Die Aktionen in 
den Sommerferien starten mit „So bunt ging’s bei den Römern 
zu“ am 5. August, der 12. August widmet sich den Mosaiken der 
Römerzeit. Am 19. August installiert das Limesmuseum Aalen im 
Limestor eine antike Schmuckwerkstatt und am 26. August geht es 
um Weihrauch & Co. Den Abschluss macht am 2. September die 
Erzählgemeinschaft Märchenbrunnen mit dem Märchennachmittag 

„Vierbeinige Gladiatoren“. Und in den Herbstferien wird am 28. 
Oktober ausprobiert, wie man bei den Römern mit Feuerstein und 
Zunder ein Feuer entfachen konnte.
Anlässlich der Landesgartenschau in Ellwangen wird ab dem 16. 
Mai einen kleine Kräuterschau mit Kräuterquiz und Duftstationen 
im Limestor zu sehen sein. Die Ausstellung „HERBAE – Kräuter der 
Antike“ kann bis zum Ende der Saison am 1. November besichtigt 
werden. Auch die Römergruppe VEX LEG VIII AUG konzentriert 
sich am 17. Mai ganz auf das Thema und wird sich dem Garten in 
der Römerzeit widmen.
Und das war noch längst nicht alles. Auch in diesem Jahr wird es 
genussreich beim Whisky-Tasting (16. Mai) und der Weinprobe (12. 
Juni). Geistige Nahrung bietet ein Vortrag des Limes-Beauftragten 
von Baden-Württemberg, wenn er dem Limes auf der Spur neue 
Einblicke in die Limesforschung gibt (2. Oktober). Richtig aktiv 
werden kann man als Römer auf Probe beim ersten römischen 
Mitmach-Bootcamp (19. April), am 24. Juli werden Märchen über 
Druidenwissen, Tod und Teufel das nächtliche Limestor zum Er­
schaudern bringen und auch die Alamannen schauen wieder am 
Limes vorbei (2. August).
INFO: Das gesamte Programm liegt als Flyer in den Museen sowie 
in den Rathäusern der Städte und Gemeinden im Ostalbkreis aus. 
Ebenso ist das Programm auf den Seiten www.limestor-dalkingen.
de abrufbar. Wie im Programm vermerkt, sind zu einigen Aktionen 
Anmeldungen im Landratsamt unter 07361 503-1315 erforderlich.

Vom Turm zum Tor – Leben am Limes
Am 12. April geht es bereits zum dritten Mal in diesem Jahr mit 
Limes-Cicerone Markus Schmid entlang des Limes in Rainau vom 
Limesturm zum Limestor und wieder retour. Dass römische Ge­
schichte gut verpackt richtig spannend und unterhaltsam sein kann, 
wird Markus Schmid in den gut zwei Stunden der Führung mit kurz­
weiligen Erklärungen unter Beweis stellen. Auf den rund sechs Kilo­
metern gibt es bestimmt viel Neues zu erfahren und zu entdecken.   
INFO: Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Parkplatz beim Limesturm bei 
Rainau-Buch. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist bei 
Markus Schmid unter 0176 78137131 erforderlich. Weitere Termine 
sind am 3. Mai, 7. Juni, 6. September und 4. Oktober jeweils von 
14:00 bis 16:30 Uhr. Am 1. November und 6. Dezember sind die 
Führungen schon von 13:30 bis 16:00 Uhr.

Räume inklusiv gestalten – digital & analog 
Kreativforum Ostwürttemberg 2026
Datum: Mittwoch, 15. April 2026
Zeit: 16:00 – 19:00 Uhr
Ort: Auditorium der Hochschule für Gestaltung, Bahnhofplatz 7, 
Schwäbisch Gmünd
Unter dem Titel „Räume inklusiv gestalten – digital & analog“ 
lädt das Kreativforum Ostwürttemberg am 15. April 2026 von 
16:00 bis 19:00 Uhr zu einem inspirierenden Nachmittag an 
die Hochschule für Gestaltung in Schwäbisch Gmünd ein. 
Im Fokus steht die Frage, wie analoge und digitale Räume, 
Produkte und Dienstleistungen so gestaltet werden können, 
dass sie für alle Menschen zugänglich sind.
Inklusion beginnt bei der Gestaltung. Ob im digitalen Raum, bei 
Produkten oder in der Architektur – überall kann ungewollte Aus­
grenzung entstehen. Das Kreativforum zeigt praxisnah, wie inklusive 
Gestaltung gelingt, warum sie Mehrwert schafft und wie Unterneh­
men und Institutionen von der Vielfalt unterschiedlicher Bedürfnisse 
profitieren können.
Nach der Begrüßung durch Nadine Kaiser, Geschäftsführerin der 
Wirtschaftsförderungs-gesellschaft mbH Ostwürttemberg (WiRO), 
geben vier Impulsvorträge Einblicke in inklusive Ansätze und praxi­
sorientierte Beispiele aus Design und Gesellschaft:
•	 Wie gewinnen Sie mit Inklusion? (Ulf Harr, Professor für Kom­

munikationsgestaltung)
•	 Gmünder Busbahnhof – inklusiv (Marc Guntow, Professor für 

Kommunikationsgestaltung)
•	 Inklusiver Katastrophenschutz (Kommunikationsgestaltende 

Alicia Link und Robert Kremer)
•	 zebra – innovatives Tool zur Erstellung von Audiobeschrei­

bungen für Live-Theater
(Digital Product Designer Joschua Rothenbacher)
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Im Anschluss besteht Gelegenheit für Diskussion und Austausch 
mit den Referierenden. Ein offener Austausch mit Catering rundet 
den Abend ab.

Anmeldung und weitere Informationen:
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum 6. April 
2026 unter
https://anmeldung.ostwuerttemberg.de erforderlich.

INFO: 
Das Kreativforum Ostwürttemberg ist eine kostenfreie Veranstal­
tung, die aktuelle Themen und Trends aufgreift und eine Plattform 
für Diskussion, Austausch und Netzwerken bietet. Das Kreativforum 
wird von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Region Ostwürtt­
emberg (WiRO), der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg 
– Ostalbkreis, der Wirtschaftsförderung der Stadt Aalen sowie der 
Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd ausgerichtet.

KONTAKT:
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH Region Ostwürttemberg 
(WiRO) Bahnhofplatz 5, 73525 Schwäbisch Gmünd, Telefon: 07171 
92753-0, E-Mail: wiro@ostwuerttemberg.de, www.ostwuerttem­
berg.de

Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis und  
das in:it co-working laden Gründerinnen und 
gründungsinteressierte Frauen ein zur Online-
Veranstaltung „Von der Idee zum digitalen  
Bauplan – Leonie Dowling – meinhausdigital“
Innovation mit gesellschaftlichem Mehrwert verbinden – Leonie 
Dowling zeigt Gründerinnen, gründungsinteressierten Frauen und 
anderen Interessierten mit ihrem Start-up in der kostenlosen Online-
Veranstaltung am 16. April 2026 um 17:00 Uhr via MS Teams, wie 
es geht.
Leonie Downling nutzt digitale Lösungen, um ganz reale Probleme 
am Immobilienmarkt lösen zu können und teilt in der Veranstaltung 
ihre Erfahrungen, Herausforderungen und Learnings aus der Start-
up-Welt und zu ihrem Weg zum eigenen Unternehmen meinhaus.
digital.
So erhalten die Teilnehmenden nicht nur wertvolle Einblicke in ihren 
Alltag als Unternehmerin, sondern auch einen fachlichen Einblick 
in ihr innovatives Architektur-KI-Start-up meinhaus.digital, das den 
Immobilienmarkt mit digitalen Lösungen neu denkt.
Leonie Downlings Architektur-KI-Start-up meinhaus.digital aus 
Schwäbisch Gmünd denkt die Zukunft des Bauens und Wohnens 
neu und ha es sich zum Ziel gesetzt, mehr Menschen in die eige­
nen vier Wände zu bringen – durch weniger Komplexität und mehr 
Transparenz bei Bestandsimmobilien.
Eingeladen sind alle Gründerinnen und gründungsinteressierten 
Frauen.
Anmeldung unter jessica.schneider@schwaebisch-gmuend.de 
oder Tel. 07171 603-1028.

INFO: Die Veranstaltung ist Teil der Initiative Gründerinnen­
NetzOstalb. Das Netzwerk wurde von der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostalbkreis und dem in:it co-working lab ins Leben gerufen, 
um Frauen auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit zu unterstützen, 
ihnen eine Plattform zu bieten und den Austausch zwischen Grün­
derinnen in der Region zu fördern. Die zentralen Ziele des Netzwerks 
sind Networking, Wissensaustausch, Community-Support, Präsen­
tationsmöglichkeiten und Information.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, der Linke­
dIn-Gruppe beizutreten: https://www.linkedin.com/uas/
login?session_redirect=https%3A%2F%2Fwww.linkedin.
com%2Fgroups%2F12975022%2F

Sicher im Sattel: Landkreisverwaltung unter-
stützt Fahrsicherheitstrainings für E-Biker
Ob auf dem Weg zur Arbeit, Erledigung von Einkäufen oder ent­
spannte Radtour in der Freizeit: Das Pedelec (E-Bike) ist aus dem 
Alltag im Ostalbkreis nicht mehr wegzudenken. Dabei erfordern 
Pedelecs durch das höhere Gewicht, den kraftvollen Antrieb und 
die oft unterschätzte Geschwindigkeit eine angepasste Fahrweise 

gegenüber einem klassischen Fahrrad. Um die Sicherheit auf zwei 
Rädern zu erhöhen, bewirbt das Landratsamt Ostalbkreis gemein­
sam mit dem ADFC Baden-Württemberg die Trainings der Initiative 
„radspaß – sicher e-biken“.

Fahrtechnik verbessern, Sicherheit gewinnen
Die „radspaß“-Trainings richten sich an alle Erwachsenen, die be­
reits Rad fahren können, aber mehr Routine im Umgang mit dem 
Pedelec gewinnen möchten. In den drei- bis vierstündigen Kursen 
vermitteln speziell geschulte Trainerinnen und Trainer unter ande­
rem:
•	 Sicherheitscheck: Richtige Ergonomie und technische Prü­

fung des Rades
•	 Fahrtechnik: Richtiges Aufsteigen, Anfahren und dosiertes 

Bremsen in Gefahrensituationen
•	 Koordination: Souveränes Meistern von Kurven, Slalompar­

cours und Hindernissen auf einem abgesperrten Parcours
•	 Sicherheit im Verkehr: Vorausschauendes Fahren, Schulter­

blick und Handzeichen

Förderung für Bürgerinnen und Bürger des Ostalbkreises
Als Beitrag zur Verkehrssicherheit fördert die Landkreisverwaltung 
die Teilnahme an einem Sicherheitstraining. Mit dem Gutscheincode 
„Ostalbkreis26“ erhalten Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem 
Kreis aktuell 50 Prozent Rabatt auf die reguläre Kursgebühr von 38 
Euro pro Person. Ziel der Initiative ist es, die Unfallzahlen zu senken 
und die Freude am Radfahren im Ostalbkreis nachhaltig zu fördern.

 
 
Voraussetzungen und Anmeldung
Teilnehmende benötigen ein fahrtüchtiges E-Bike sowie einen pas­
senden Helm. Das Tragen eines Helms ist während des Kurses 
Pflicht. Für einen entspannten und lehrreichen Kurs sollten die Kur­
steilnehmerinnen und -teilnehmer auf bequeme und wetterange­
passte Kleidung achten und sich für die Pausen bei Bedarf etwas 
zu Trinken und zu Essen mitbringen. 
Alle aktuellen Termine im Ostalbkreis sowie die Möglichkeit zur 
direkten Buchung gibt es auf der Homepage der Initiative: www.
adfc-radspass.de
Rückfragen zu den Kursen beantwortet auch der Geschäftsbereich 
Nachhaltige Mobilität im Landratsamt Ostalbkreis unter 07361 503 
5479 oder radverkehr@ostalbkreis.de.
Folgende Kurse im Ostalbkreis können ab jetzt über die Homepage 
des ADFC gebucht werden:
25.03.2026	   Aalen, Verkehrsübungsplatz Greut
	 Beginn: 13:00 Uhr
14.04.2026	   Aalen, Verkehrsübungsplatz Greut
	 Beginn: 13:00 Uhr
24.04.2026	   Schwäbisch Gmünd, Stauferschule
	 Beginn: 14:00 Uhr
02.05.2026	   Schwäbisch Gmünd, Stauferschule
	 Beginn: 09:30 Uhr
02.05.2026	   Schwäbisch Gmünd, Stauferschule
	 Beginn: 14:00 Uhr
06.05.2026	   Mutlangen, Lammplatz
	 Beginn: 17:00 Uhr
08.05.2026	   Aalen, Verkehrsübungsplatz Greut
	 Beginn: 13:00 Uhr
09.05.2026	   Neresheim, Parkplatz Bahnhof	
	 Beginn: 09:00 Uhr
13.05.2026	   Schwäbisch Gmünd, Stauferschule
	 Beginn: 17:00 Uhr
15.05.2026	   Schwäbisch Gmünd, Stauferschule
	 Beginn: 14:00 Uhr
09.06.2026	   Aalen, Verkehrsübungsplatz Greut
	 Beginn: 15:00 Uhr

Kostenlose Online-Vorträge des  
Pflegestützpunktes Ostalbkreis 
Jeder Mensch kann pflegebedürftig werden. Unabhängig vom Alter 
können Unfälle, Krankheiten oder sonstige gesundheitliche Pro­
bleme zu einer dauerhaften Pflegebedürftigkeit führen. Dadurch ist 
plötzlich Hilfe erforderlich. Ein wesentlicher Schritt, um diese Hilfe 
zu erhalten und eine bedarfsgerechte Versorgung sicherzustellen, 
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ist die Einstufung in einen Pflegegrad. Doch wo und wie beantragt 
man einen Pflegegrad und wie läuft die Begutachtung durch den 
Medizinischen Dienst ab? Welche Pflege- und Unterstützungs­
leistungen gibt es konkret und welche finanziellen Mittel stehen 
Pflegebedürftigen zur Verfügung? Wie gehe ich mit Menschen 
mit Demenz um und welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für 
pflegende Angehörige?
Antworten auf diese Fragen und weitere hilfreiche Tipps gibt der 
Pflegestützpunkt Ostalbkreis bei drei kostenlosen Online-Vorträgen:
•	 „Hilfe! Diagnose Demenz - Eine riesige Herausforderung für 

Betroffene und pflegende Angehörige“ am Montag, 
13.04.2026 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr, Anmeldung über ht­
tps://eveeno.com/268757810

•	 „Der Weg zum Pflegegrad – Antrag und Begutachtung ein­
fach erklärt“ am Donnerstag, 23. April 2026 von 17:00 bis 
18:00 Uhr, Anmeldung über https://eveeno.com/100106525

•	 „Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten in der 
häuslichen Pflege“ am Montag, 04.05.2026 von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr, Anmeldung über https://eveeno.com/788986746

Die Vorträge können nach Anmeldung einzeln oder aufeinander auf­
bauend als Reihe besucht werden. Das Online-Format über Micro­
soft Teams ermöglicht eine Teilnahme ohne weite Wege. Nähere 
Informationen unter www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de. Bei 
Fragen ist der Pflegestützpunkt Ostalbkreis telefonisch unter 07361 
503-1820, 07171 32-4403 oder 07961 567-3403 (Raumschaft Aa­
len/Ellwangen/Bopfingen) und per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@
ostalbkreis.de erreichbar.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis ist eine Informations- und Bera­
tungsstelle für alle gesetzlich Versicherten zu Fragen rund um die 
Pflege - unabhängig vom Alter.
Zum Beispiel:
•  Wo und wie beantrage ich einen Pflegegrad?
•  �Welche Versorgungs-und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es 

bei der häuslichen Pflege?
•  Wie bekomme ich Entlastung bei der Pflege?
•  Wie finanziere ich meine Pflege?
Jeden Dienstag finden im Rathaus Ruppertshofen, Erlenstraße 1, 
73577 Ruppertshofen Beratungen statt. Margit Hutt und Herbert 
Keller sind die Ansprechpersonen vor Ort. Bitte vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin unter 07171 32-4403 oder 
per E-Mail margit.hutt@ostalbkreis.de oder herbert.keller@ostal­
bkreis.de. Weitere Informationen unter www.pflegestuetzpunkt.
ostalbkreis.de.

Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Helm tragen kann Leben retten –  
Polizeipräsidium Aalen und Landratsamt starten 
gemeinsame Kampagne zur Fahrradsicherheit
Kampagne zum Start der Bike-Saison: Zahl der Unfälle immer 
noch zu hoch
Der Rems-Murr-Kreis hat gemeinsam mit dem Polizeipräsidium 
Aalen und dem kreisweit aufgestellten Fachgeschäft Bikesnboards 
eine Kampagne für mehr Sicherheit im Radverkehr gestartet. In 
den Bikesnboards-Filialen in Waiblingen, Backnang und Schorndorf 
werden dafür ab sofort Anhänger an Fahrradräder angebracht, die 
Kundinnen und Kunden im Alltag an das Tragen eines Helms erin­
nern sollen. Die Kampagne steht unter dem Slogan: „Ein Helm. Ein 
Leben. Deine Entscheidung.“
Landrat Dr. Richard Sigel betont: „Die Idee zu der Kampagne ist bei 
der Einweihung des Radfahrübungsplatzes in Alfdorf gemeinsam 
mit dem Polizeipräsidium Aalen entstanden. Fahrradsicherheit ist 
für uns ein zentrales Anliegen und das gilt für alle Altersgruppen. 
Ob auf dem Weg zur Schule, zur Arbeit oder in der Freizeit: Wer mit 
dem Fahrrad unterwegs ist, setzt sich immer auch einem gewissen 
Risiko aus. Dabei ist der Fahrradhelm die einfachste und zugleich 
wirkungsvollste Maßnahme, um sich zu schützen. Unser Ziel ist 
es, noch mehr Menschen dafür zu sensibilisieren, den Helm ganz 
selbstverständlich zu tragen. Die Zahl der Unfälle ist immer noch zu 
hoch und vieles wäre vermeidbar. “

Die aktuellen Zahlen unterstreichen die Relevanz des Themas: Im 
Jahr 2024 war in Deutschland etwa jede sechste im Straßenverkehr 
tödlich verunglückte Person mit dem Fahrrad unterwegs. Insgesamt 
verloren 441 Radfahrerinnen und Radfahrer ihr Leben, darunter 192 
auf einem E-Bike.
Auch im Rems-Murr-Kreis zeigt sich ein steigender Trend: Die Zahl 
der Fahrrad- und E-Bike-Unfälle ist seit 2021 kontinuierlich gestiegen 
– von 329 auf 531 Fälle im Jahr 2025. Erstmals wurden 2025 auch 
Daten zur Helmnutzung erhoben: Bei 18 Unfällen trugen die Beteili­
gten keinen Helm, 15 Personen wurden leicht, drei schwer verletzt.
„Gerade bei Fahrradunfällen kommt es häufig zu schweren oder 
sogar lebensgefährlichen Kopfverletzungen. In vielen Fällen könnte 
ein Helm die Folgen deutlich abmildern oder sogar verhindern. Des­
halb ist es uns ein großes Anliegen, die Menschen immer wieder für 
dieses Thema zu sensibilisieren. Ein kurzer Griff zum Helm vor der 
Fahrt kann im Ernstfall den entscheidenden Unterschied machen“, 
so Polizeipräsident Reiner Möller.
Die Partner verfolgen mit der Kampagne das Ziel, die Sicherheit im 
Radverkehr nachhaltig zu erhöhen, insbesondere mit Blick auf den 
Beginn der Fahrradsaison.
„Beschädigte Helme nach einem Unfall zeigen eindrücklich, welche 
Kräfte auf den Kopf wirken. Genau deshalb gehört der Helm für 
uns zur Grundausstattung – so selbstverständlich wie das Fahrrad 
selbst“, erklärt Timur Selvi, Geschäftsführer von Bikesnboards.

Weitere Maßnahmen für mehr Sicherheit im Radverkehr
Neben der Helmkampagne engagiert sich der Rems-Murr-Kreis mit 
verschiedenen Projekten für mehr Sicherheit:

radspaß – sicher e-biken
Mit dem Projekt „radspaß – sicher e-biken“ bietet der Landkreis 
Fahrsicherheitstrainings für Pedelec-Fahrende an. Der Landkreis 
war Pilotkreis für dieses Projekt in Baden-Württemberg. Landrat 
Dr. Richard Sigel ist selbst nicht nur Radtrainer, sondern auch E-
Bike-Trainer. Die Kurse richten sich sowohl an Einsteigerinnen und 
Einsteiger als auch an alle, die ihre Fahrtechnik verbessern möchten. 
Neben praktischen Übungen zur Koordination und Reaktion werden 
auch wichtige Aspekte der Verkehrssicherheit vermittelt. Ziel ist es, 
mehr Sicherheit und Souveränität im Straßenverkehr zu gewinnen.
Der Landkreis fördert in diesem Bereich regelmäßig zusätzliche 
Aktionen des Kreisseniorenrats und des Deutschen Roten Kreuzes 
zur Förderung der Verkehrssicherheit.

RadHelden at school
Mit dem Projekt „RadHelden at school“ fördert der Rems-Murr-
Kreis bereits seit mehreren Jahren gemeinsam mit dem Württem­
bergischen Radsportverband (WRSV) die Verkehrssicherheit von 
Kindern. An Grundschulen im Landkreis werden Fahrradaktionstage 
angeboten, bei denen motorische Fähigkeiten, sicheres Fahrverhal­
ten und die Freude am Radfahren im Mittelpunkt stehen. Karl-Heinz 
Nagel, der Vizepräsident des WRSV ist einer der Garanten für den 
Erfolg dieses Projekts.
Seit 2022 haben bereits 84 Schulen mit insgesamt 14.326 Schüle­
rinnen und Schülern teilgenommen.
Die Verkehrssicherheitsarbeit für junge Radfahrerinnen und Radfah­
rer wird durch die Fahrradprüfung an Grundschulen ergänzt, die in 
bewährter Weise von Polizei und Verkehrswacht durchgeführt wird.

Fahrradsaison startet:  
E-Bike-Kurse im Rems-Murr-Kreis sorgen  
für mehr Sicherheit auf dem Rad
Für interessierte E-Bike-Fahrerinnen und Fahrer finden ab Ende 
März wieder mehrere Kurse statt
Der Trend zum E-Bike ist nach wie vor ungebrochen – immer mehr 
Menschen setzen auf das elektrisch unterstützte Zweirad. Sicheres 
Fahren mit einem E-Bike bedarf aber Übung und einer grundlegen­
den Anleitung der Fachkraft. 
•	 Sie haben das E-Bike fahren neu für sich entdeckt?
•	 Sie möchten noch sicherer im Umgang mit Ihrem E-Bike wer­

den?
•	 Sie möchten Ihre Reaktionszeiten in speziellen Fahrsituati­

onen unter Anleitung schulen?
•	 Sie haben Fragen zur Ihrem E-Bike oder zum Thema Verkehrs­

sicherheit?
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Im Rems-Murr-Kreis finden ab Ende März folgende Angebote statt:
Radspaß-sicher-e-biken
Anbieter: adfc Baden-Württemberg
Weitere Infos und Buchungen unter: www.radspass.org
Termine:
•	 Freitag, 27. März, Kernen-Rommelshausen
•	 Samstag, 28. März, Waiblingen
•	 Samstag, 11. April, Murrhardt
•	 Freitag, 24. April 2026, Waiblingen

Fit-for-e-bike
Anbieter: WRSV e.V. in Zusammenarbeit mit dem Kreisseniorenrat 
Rems-Murr-Kreis
Weitere Infos und Buchung unter www.ksr-rems-murr.de/aktuelles
Termine:
•	 Dienstag, 31. März, Rommelshausen
•	 Mittwoch, 1. April, Oppelsbohm
Die Sicherheit von Radfahrerinnen und Radfahrern ist dem Rems-
Murr-Kreis ein wichtiges Anliegen. Das Landratsamt bietet weiteren 
Anbietern von E-Bike Fahrsicherheitskursen an, auch deren Ange­
bote zu Fahrsicherheitstrainings mit einem entsprechenden Link auf 
der Website des Rems-Murr-Kreises zu veröffentlichen.
Interessierte Anbieter von Fahrsicherheitstrainings können hierzu 
ihre Informationen an radwege@rems-murr-kreis.de senden.

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald e. V.

3. April – Freitag – Karfreitag
Vom Palmesel zur Ostereiersuche
In der „stillen Woche“ wird am Karfreitag die Ostereiersuche vorge­
zogen. Bräuche und Traditionen gibt es hier – und auch über die Lan­
desgrenze hinweg – viele. Beim Osterspaziergang gemeinsam mit 
Naturparkführerin Sabine Reiss wird der Rastplatz des Osterhasen 
besucht. Ein Brief an den Osterhasen, Osterspiele, Osterblumen, 
Osterkerzen sowie Ostergebäck stimmen die Teilnehmenden auf 
die bevorstehenden Osterfeiertage ein. Dabei können sie der Os­
tergeschichte lauschen und die Traditionen mit allen Sinnen erleben. 
Die etwa 2-stündige Veranstaltung beginnt um 10 Uhr in Wüstenrot 
am Parkplatz Wellingtonien in der Wellingtonienstraße. Die Kosten 
betragen 6€ pro Person und ist für Kinder bis 10 Jahre kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis zum 2. April erforderlich. Die Tour ist Kinder­
wagentauglich. Rückfragen bitte an 0 71 30 / 40 35 88 oder reiss@
die-naturparkfuehrer.de

5. April – Sonntag – Ostersonntag
Osterspaziergang
Ein kurzweiliger Frühlingsspaziergang am Ostersonntag führt durch 
lichtdurchflutete Wälder, entlang plätschernder Bäche und über 
stille Waldlichtungen. Unterwegs sorgen liebevoll versteckte Os­
tereier für Überraschungsmomente – besonders für Familien ist 
dies ein stimmungsvolles Erlebnis. Die ca. 2,5-stündige Route mit 
Naturparkführerin Ruth Bohn bietet Gelegenheit, unberührte Natur 
in ihrer erwachenden Vielfalt zu entdecken. Sie startet um 14 Uhr 
in Murrhardt-Kichernkirnberg am Parkplatz Gemeindehalle in der 
Kaltwaldstraße 3. Die Kosten betragen pro Person 10€ und für 
Kinder bis 10 Jahre 2€. Eine Anmeldung ist bis 5. April erforderlich. 
Die Tour ist Kinderwagentauglich. Rückfragen bitte an 0 71 84 / 21 
98 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de

5. April – Sonntag – Ostersonntag
Österliche E-Biketour in den Frühling
Die unterhaltsame E-Biketour führt zu einem leckeren Osterevent 
inmitten der Natur mit einem österlichen Imbiss bei Kaffee oder 
Tee. Dabei können die Teilnehmenden den Ostersonntag mit Natur­
parkführerin Dr. Andrea Schad in vollen Zügen genießen, den Tieren 
lauschen, abschalten und entdecken, was der Osterhase bereithält. 
Die etwa 3,5 stündige Tour über eine Strecke von 25 km beginnt 
um 13 Uhr in Allmersbach im Tal am Parkplatz SportErlebnisPark in 

der Schorndorfer Straße 70. Die Kosten betragen 13 € pro Person 
und erfordert eine Anmeldung bis 4. April. Rückfragen bitte an 01 
76 / 21 97 27 18 oder schad@die-naturparkfuehrer.de

6. April – Montag – Ostermontag
Biberländ im Naturpark
Die Biber sind nach über 150 Jahren zurück im Naturpark Schwä­
bisch-Fränkischer Wald und erobern nach und nach die Bäche und 
Seen. Die Teilnehmenden begeben sich mit Naturparkführerin Petra 
Kuch auf Spurensuche am Dachsbach und erfahren, warum die 
Biber so wichtig für die Natur und den Wasserhaushalt sind, wel­
che Probleme es in Biberrevieren geben kann und wie sie gelöst 
werden können. Die 2,5-stündige Veranstaltung beginnt um 10 
Uhr in Wüstenrot – Neuhütten. Der Treffpunkt wird mit der Anmel­
debestätigung mitgeteilt. Die Anmeldung ist bis 5. April erforderlich 
und kann nur per Mail erfolgen. Die Kosten betragen 8 € pro Person 
und ist für Kinder bis 16 Jahre kostenlos. Rückfragen bitte an 0 79 
41 / 60 64 36 oder kuch@die-naturparkfuehrer.de

Naturpark-Projekt „Humusaufbau in der Land-
wirtschaft“
Humus-Weinbau-Seminar
Theorie und Praxis des probiotischen Weinbaus
Ein Projekt des Naturparks: „Humusaufbau in der Landwirtschaft“
Der Boden im Weinberg ist durch seine meist südexponierte Lage, 
traditionell geringe Niederschläge und häufige Überfahrten oft ver­
dichtet und vielfach biologisch verarmt.
Dem versucht Christian Ehrlich seit über 10 Jahren mit regenerativen 
Anbauverfahren wie artenreichen Begrünungen, Kompostherstel­
lung und -ausbringung, Bokashi-Einsatz oder Komposttee-Sprit­
zungen entgegenzuwirken. Er bewirtschaftet den eigenen Weinbau­
betrieb, arbeitet als Bio-Weinbauberater bei Bioland und engagiert 
sich für einen lebendigen, humosen Boden im Weinberg. „Ein guter 
Wein braucht einen durch und durch lebendigen Boden“, so seine 
Überzeugung.
Probiotischer Weinbau fördert in Symbiose mit dem Bodenleben 
die rebeigenen Abwehrkräfte und kann in der Folge den Einsatz an 
Pflanzenschutzmitteln und Mineraldünger verringern.
Während einer ganztägigen Veranstaltung lässt er in Theorie und 
Praxis an seinen vielen Experimenten und Erfahrungen teilhaben 
und gibt Winzer:innen Anregungen für einen zukunftsfähigen, resili­
enten Weinbau und qualitativ hochwertige Weine. Die Veranstaltung 
findet auf dem Weinhof Dieroff statt, der bereits verschiedene 
Elemente des probiotischen Weinbaus anwendet und ebenfalls 
Einblicke in seine Praktiken und Erfahrungen gibt.
Winzer:innen haben die Möglichkeit, eigene Komposte zur fach­
männischen Beurteilung mitzubringen und dürfen sich auf einen 
spannenden Tag freuen.
Die Projektkoordination Humusaufbau in der Landwirtschaft wur­
de als Vorhaben des Landes Baden-Württembergs im Rahmen 
des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 - 2027 mit Mitteln der 
Europäischen Union im Rahmen des Europäischen Landwirtschafts­
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg finanziert.
Wann: 10.4.2026, 10 - 17 Uhr
Wo: Weinhof Dieroff, Brunnengasse 17/3, 74613 Öhringen-Michel­
bach am Wald
Teilnahmebetrag: 25 € zuzüglich Verköstigungskosten; für Auszu-
bildende entfällt die Teilnahmegebühr!
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder beate.
leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau in der 
Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald (natur­
park-sfw.de).

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Ansprechperson: Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 009
Montag, Donnerstag, Freitag
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark Schwä­
bisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)



8  Donnerstag, 26. März 2026 · Gschwend

Christl Vogls Ausmalfreude
Ein Malbuch für ruhige Momente
Softcover, 60 Seiten, DIN A4
ISBN 978-3-95747-197-0
12,90 €

Erhältlich im Servicebereich des einhorn-Verlags am Sebaldplatz 1 in Schwäbisch Gmünd, im 
Buchhandel, sowie versandkostenfrei auf www.einhornverlag-shop.de und in der einhorn-App.

Für Erwachsene und 
Kinder ab 11 Jahren 
geeignet.

Dieses und mehr 
Bilder � nden Sie in 

»Christl Vogls 
Ausmalfreude 
– ein Malbuch für 
ruhige Momente«
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Grünabfuhr im Ostalbkreis beginnt:  
Grüngut richtig bereitstellen
Im Zeitraum vom 23. März bis 27. März sowie vom 13. April bis 
einschließlich 4. Mai sammelt die GOA im gesamten Ostalbkreis 
wieder Grüngut aus privaten Gärten ein. Die genauen Sammeltage 
sind im Abfuhrkalender der GOA veröffentlicht.

Wichtige Hinweise zur Bereitstellung des Grünguts
Damit die Abholung reibungslos erfolgen kann, bittet die GOA um 
Beachtung folgender Vorgaben:
•	 Das Grüngut muss am Abfuhrtag bis spätestens 7 Uhr mor­

gens bereitliegen.
•	 Das Material ist handlich gebündelt oder in offenen, stabilen 

Behältern bereitzustellen. Die Bündel müssen von einer Per­
son verladen werden können.

•	 Die maximale Abgabemenge pro Haushalt beträgt 2 Kubikme­
ter.

•	 Die von der GOA angebotenen 120-Liter-Laubsäcke aus Pa­
pier können verwendet werden.

•	 Äste und Stämme dürfen maximal zwei Meter lang und zehn 
Zentimeter im Durchmesser sein.

•	 Plastiksäcke werden nicht geleert. Loses oder ungebündeltes 
Material kann nicht verladen werden.

Alternative Entsorgungsmöglichkeiten
Von März bis November können Grünabfälle kostenlos an den Grün­
abfallcontainern außerhalb der Wertstoffhöfe abgegeben werden. 
Die Grüncontainer auf den Wertstoffhöfen stehen ganzjährig zur Ver­
fügung. Größere Mengen Grünabfall nimmt die GOA ebenfalls ko­
stenlos auf den Entsorgungsanlagen Ellert und Reutehau entgegen.
Für weitere Informationen stehen die Abfuhrkalender sowie die 
Website der GOA zur Verfügung.

Erster Teil der Müllgebühren zum 1. April 2026 fällig
Zum 1. April 2026 wird der erste Teil der Müllgebühren im Ostalb­
kreis fällig. Die Gesellschaft im Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung 
(GOA) erinnert alle Haushalte daran, die Zahlung fristgerecht zu 
leisten. Die Müllgebühren sind auf zwei Termine im Jahr verteilt: 
Der erste Fälligkeitstermin ist der 1. April, der zweite der 1. Oktober 
2026. Zum zweiten Termin erfolgt keine erneute Zustellung eines 
Gebührenbescheids – die Überwachung der Fälligkeit liegt in der 
Verantwortung der Haushalte.

Zahlungsmodalitäten und Hinweise
•	 Die Gebühren können entweder in zwei Raten oder als Ge­

samtbetrag zum ersten Termin beglichen werden.
•	 Ein eventuelles Guthaben aus dem Vorjahr kann beim 1. Fällig­

keitstermin in Abzug gebracht werden.
•	 Für den zweiten Zahlungstermin am 1. Oktober 2026 wird 

kein neuer Bescheid verschickt.

Serviceangebote der GOA
Um Zahlungstermine nicht zu verpassen, bietet die GOA folgende 
Möglichkeiten an:
•	 SEPA-Lastschriftmandat: Mit einem SEPA-Lastschriftman­

dat werden die Abfallgebühren automatisch zu den jeweiligen 
Fälligkeitsterminen abgebucht. Das Mandat kann im Original 
per Post oder online im Kundenservice-Portal www.mygoa.
de erteilt werden.

•	 Gebühren-Erinnerungsservice: Über die GOA-Homepage 
www.goa-online.de können sich Bürgerinnen und Bürger für 
einen Erinnerungsservice anmelden. Eine Woche vor Fällig­
keit erfolgt dann eine Benachrichtigung per E-Mail.

Kontakt
Bei Fragen stehen die zuständigen Sachbearbeiterinnen und Sach­
bearbeiter gerne zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden sich auf 
dem jeweiligen Gebührenbescheid.

Senioren-Nachrichten

Gmünder Str. 2, 74417 Gschwend, Bürozeiten: Di/Do 9 - 11 Uhr, Tel. 07972/911966 
Internetadresse: www.bürger-für-bürger-gschwend.de

Ausflug im Mai 2026 
Wann: Mittwoch, 06. Mai 2026
Ziel: Bodensee – Insel Reichenau - Konstanz
Die Insel Reichenau im Bodensee ist die größte Insel des Sees und 
seit dem Jahr 2000 als UNESCO-Welterbe ausgezeichnet. Bei einer 
Busführung und einem Besuch in der Kirche St. Georg erfahren wir 
viel über den Gemüseanbau, den Weinanbau und die mittelalterliche 
Klostergeschichte der Insel.
Am Nachmittag besuchen wir Konstanz, die größte Stadt am Bo­
densee. Die Stadt verbindet eine historische Altstadt mit moderner 
Lebensqualität und einer markanten Lage direkt an der Grenze 
zur Schweiz. Hier haben Sie einen längeren Aufenthalt zur freien 
Verfügung, um über den Hafen und durch die Stadt zu schlendern.
Abfahrt  7.30 Uhr Marktplatz, Rückkehr  ca. 21.00 Uhr
Preis 55 €
Leistungen:
Busfahrt, geführte Rundfahrt auf der Reichenau, Eintritt und Füh­
rung in der Kirche St. Georg
Anmeldung bei gleichzeitiger Bezahlung im Bürgerbüro
bis Di. 28.04.2026
Es gelten die Reisebedingungen der DRK-Initiative Bürger für Bürger 
Gschwend
Gesponsert von der KSK Ostalb

Besuch der Freilichtspiele Jagsthausen: 
Abba – Dancing Queen
Wann: Mittwoch, 05. August 2026
Die Wiederaufnahme des Verkaufsrenners „Das ABBA Konzert – 
Dancing Queen“  Freuen Sie sich auf einen Konzertabend mit den 
Hits von ABBA – eine musikalische Zeitreise und eine einzigartige 
Hommage an die schwedische Band der Superlative im Burghof 
der Götzenburg von Jagsthausen
Abfahrt 18:00 Uhr Marktplatz, Rückkehr  ca. 0:30 Uhr
Preis 65.- €
Leistungen:
Fahrt, Eintritt Freilichtspiele
Anmeldung möglichst frühzeitig im Bürgerbüro, da die Karten vor­
bestellt werden müssen.
Es gelten die Reisebedingungen der DRK-Initiative Bürger für Bürger 
Gschwend
Gesponsert von der KSK Ostalb

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Gschwend

Pfarrer Jochen Baumann, 74417 Gschwend, Welzheimer Straße 8
Tel. 07972/72163, E-Mail: Jochen.Baumann@elkw.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12.30 Uhr  
E-Mail: pfarramt.gschwend@elkw.de 
Homepage: www.gschwend-evangelisch.de

Donnerstag, 26. März 2026
18.30 Uhr	 Probe Flötenkreis
18.30 Uhr	 Teen Kreis im Gemeindehaus Jugendbereich
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Freitag, 27. März 2026
09.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
18.00 Uhr	� Mädchen-Jungschar ab 1. Klasse im Gemeindehaus, 

Jugendbereich
19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 29. März 2026 - 6. SONNTAG DER PASSIONSZEIT - 
PALMSONNTAG 
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Johannes 3,14b.15) 
10.00 Uhr	 Gemeinsames Gebet im Gemeindehaus
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Baumann)
	 Das Opfer ist bestimmt für die eigene Gemeinde
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Dienstag, 31. März 2026
18.00 Uhr	� Passionsandacht auf dem Osterweg (Pfarrer Bau-

mann)
Treffpunkt am Mühläckerle
19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe
Mittwoch, 01. April 2026
09.30 Uhr	� Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
18.00 Uhr	� Passionsandacht auf dem Osterweg (Pfarrer Bau-

mann) Treffpunkt am Mühläckerle

V O R S C H A U
02.04.2026	 19.30	� Gründonnerstag Konfirmanden Abend-

mahl (Pfr. Baumann u. Sara Weik)
03.04.2026	 10.00	� Karfreitag Abenmahlsgottesdienst mit 

dem Kirchenchor (Pfr. Baumann)
05.04.2026	 09.15	� Ostersonntag Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof mit dem Musikverein
05.04.2026	 10.00	� Ostersonntag Osterfestgottesdienst mit 

dem Posaunenchor
06.04.2026	 09.00	 Osterfrühstücksgottesdienst
 

Ev.Kindergarten Brunnengässle Gschwend  
 

Wir gehen gemeinsam Schritt für 
Schritt mit Kindern & Eltern ein 
Stück durchs Leben. 
 

Lust, dabei mit zu gehen? 
 

Wir, die Evangelische Kirchengemeinde 
Gschwend suchen ab sofort eine 
 

Pädagogische Fachkraft (50%)  
als Elternzeitvertretung oder eine 
 

Anerkennungspraktikantin  
(ab Herbst 2026) 
 

 
 

Neugierig geworden?  
 

Bewerbung bitte an Ev. Pfarramt Gschwend Tel. 07972/72163 oder pfarramt.gschwend@elkw.de 

Kirchliche Nachrichten  
St. Andreas Schlechtbach-Gschwend

Freitag 27.03.
Eucharistiefeier in Schlechtbach entfällt
Samstag 28.03.
18:30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Palmenweihe, anschließend Beicht­

gelegenheit (Schlechtbach)
Donnerstag 02.04. - Gründonnerstag
20:00 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl (Schlechtbach)
Freitag 03.04. - Karfreitag
14:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi (Schlechtbach)
Samstag 04.04. - Karsamstag
20:30 Uhr	� Feier der Osternacht mit Segnung der Osterspeisen 

(Schlechtbach)
Sonntag 05.04. - Ostersonntag
09:00 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen 

(Gschwend)

Montag 06.04. - Ostermontag
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier (Schlechtbach)

Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Sonntag 29.03. - Palmsonntag
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmenweihe (Spraitbach)
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmenweihe (Durlangen)
10:30 Uhr	� Kinderkirche (Kath. Kindergarten St. Antonius Durlan­

gen)
13:30 Uhr	 Rosenkranzgebet (Zimmerbach)
Dienstag 31.03.
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Durlangen)
Mittwoch 01.04.
Eucharistiefeier in Zimmerbach entfällt
Donnerstag 02.04. - Gründonnerstag
18:30 Uhr	� Messe vom letzten Abendmahl, anschließend Ölberg­

wache (Durlangen)
18:30 Uhr	� Feier vom letzten Abendmahl (Wort-Gottes-Feier), an­

schließend Betstunde (Spraitbach)
Freitag 03.04. - Karfreitag
10:00 Uhr	 Kreuzwegandacht (Durlangen)
10:00 Uhr	� Kreuzweg der Kinder - Stationenweg im Gemeindehaus 

(Spraitbach)
15:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestaltet vom 

Kirchenchor (Spraitbach)
16:00 Uhr	� Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestaltet vom 

Kirchenchor (Zimmerbach)
Samstag 04.04. - Karsamstag
20:30 Uhr	� Feier der Osternacht mit Segnung der Osterspeisen, 

mitgestaltet vom Gemischten Chor der Concordia (Dur­
langen)

20:30 Uhr	� Feier der Osternacht mit Segnung der Osterspeisen 
(Spraitbach)

Sonntag 05.04. - Ostersonntag
10:30 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen, mit­

gestaltet vom Kirchenchor (Spraitbach)
10:30 Uhr	� Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen, mit­

gestaltet vom Kirchenchor (Zimmerbach)
10:30 Uhr	 Kinderkirche (Gemeindesaal Zimmerbach)
Montag 06.04. - Ostermontag
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Durlangen)
10:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst (Spraitbach)

Kollekte
Die Kollekte am Palmsonntag ist für die Unterstützung der Christen 
und kirchlichen Einrichtungen im Heiligen Land und im Nahen Osten 
bestimmt. An Ostern findet die Bischof-Moser-Kollekte statt.

Palmenbasteln für alle Gemeindemitglieder
Am 28.03.2026 um 11.00 Uhr sind alle Kinder und Erwachsenen 
herzlich eingeladen zum Palmenbasteln im Saal unter der Kirche in 
Gschwend. Es darf gerne eigenes Material wie Palmwedel, Buchs, 
Bänder, bunte Kunststoffeier, leere Eierschalen, kleine Vögel u. ä. 
mitgebracht werden. Die gesamte Gruppe der Erstkommuionkinder 
und Eltern freut sich auf Euch!

Gottesdienst zum Vorabend von Palmsonntag
Den Gottesdienst zum Vorabend von Palmsonntag beginnen wir 
vor der Kirche mit der Palmweihe und dem Evangelium vom Einzug 
Jesu in Jerusalem. Alle, die einen eigenen Palmbüschel mitbringen, 
bitten wir, diesen in der Hand zu behalten. Palmbüschel, die auf dem 
Tisch liegen, werden als Allgemeingut angesehen und sind dafür ge­
dacht, von den Gottesdienstbesuchern mitgenommen zu werden.

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald
Pfarrer Benedict Wilson, erreichbar über das Pfarramt Spraitbach, 
Tel. 0 71 76/65 90. E-Mail: Anil.ChennamkulatWilson@drs.de

Gemeindereferentin
Brigitte Weiß, erreichbar über das Pfarramt Durlangen, Tel. 0 71 
76/65 50
E-Mail: Brigitte.Weiss@drs.de

Pfarramt Spraitbach, Gschwender Str. 20, Tel.: 0 71 76 / 65 90 
E-Mail: StBlasius.Spraitbach@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-schwaebischer-wald.drs.de
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Evangelische Kirchengemeinde
Frickenhofen

Terminübersicht
Donnerstag, 26.03.:
19.00 Uhr Mesner-Team-Treffen, Schmidt-Haus
20.00 Uhr �Elternabend für die Eltern der diesjährigen Konfirman­

dinnen und Konfirmanden, Kirche
Freitag, 27.03.:		
18.00 Uhr �Jungschar für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren, Sch­

midt-Haus
19.00 Uhr �Heurigen-Abend/Nachtreffen Wien-Reise, Schmidt-Haus
Sonntag, 29.03.:	  
09.30 Uhr Gottesdienst am Palmsonntag (Pfr. Baumann)
Montag, 30.03.:	    
19.00 Uhr Osternacht: Vorbereitungstreffen, Schmidt-Haus
Donnerstag, 02.04.:
19.30 Uhr �Gottesdienst am Gründonnerstag mit Heiligem Abend­

mahl (Pfr. Ehring)
Freitag, 03.04.:		
09.30 Uhr �Gottesdienst am Karfreitag mit Heiligem Abendmahl 

(Pfr. Ehring)

Die Kirche ist täglich von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr zur persönlichen 
Andacht und zum Gebet geöffnet.
Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: https://www.frickenhofen-evangelisch.de).

Elternabend für die Konfirmandeneltern
Die Konfirmation am 26. April naht nun mit immer größeren Schrit­
ten. Am Donnerstag, den 26. März findet deshalb um 20.00 Uhr in 
der Kirche der Elternabend für die diesjährigen Konfirmandeneltern 
statt. Wir werden dabei alle Dinge besprechen, die für die Vorberei­
tung auf die Konfirmation und die Organisation wichtig sind.

Einladung zum Heurigen-Abend am Freitag, 27. März
Im Oktober 2025 ist eine Gruppe aus unserer Gemeinde zu einer 
mehrtägigen Reise nach Wien aufgebrochen. Anlass war der 200. 
Geburtstag von Friedrich Schmidt, dem Erbauer des Wiener Rat­
hauses.
Am Freitag, 27. März laden wir um 19.00 Uhr im Schmidt-Haus 
zu einem Heurigen-Abend mit zünftigem Vesper ein. Gemeinsam 
wollen wir uns Bilder von der Wien-Reise anschauen und uns an 
die einzigartige Zeit erinnern. Eingeladen zum Heurigen-Abend 
sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Wien-Reise sowie 
alle Interessierten.

Osternacht: Einladung zum Vorbereitungstreffen am Montag, 
30. März
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder die Osternacht miteinan­
der feiern. Deshalb suchen wir nach interessierten Menschen, die 
zusammen mit Pfr. Ehring die Osternacht gestalten möchten. Ein 
Vorbereitungstreffen dazu findet am Montag, den 30. März um 
19.00 Uhr im Schmidt-Haus statt, wozu wir herzlich einladen.

Einladung zu den Gottesdiensten während der Kar- und Os-
terwoche
Vom „blauen Montag“ bis zum „schwarzen Freitag“ färbt sich im 
Sprachgebrauch die Woche bunt. Doch der Gründonnerstag, der 
Tag vor Karfreitag, hat mit der Farbe „grün“ nur wenig zu tun. Wahr­
scheinlich kommt der Name vom mittelhochdeutschen „gronan“, 
was so viel wie „weinen“ heißt. Und in der Tat stimmt auch vieles 
traurig, was an diesem letzten Abend Jesu mit seinen Jüngern ge­
schah: das letzte Abendmahl, der Verrat des Judas, Jesu Gefangen­
nahme. In Frickenhofen beginnt der Gründonnerstags-Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl um 19.30 Uhr in der Kirche.
Am Karfreitag laden wir um 9.30 Uhr zum Abendmahlsgottes­
dienst ein. Und den Ostersonntag beginnen wir wieder mit der 
Osternacht. Der Gottesdienst, in dessen Zentrum der Einzug der 
Osterkerze und die Lichtfeier stehen, fängt in diesem Jahr um 6.00 
Uhr an. Und den Osterfestgottesdienst um 9.30 Uhr werden 
die Männer der Gesangvereine aus Frickenhofen, Mittelbronn und 
Birkenlohe musikalisch bereichern.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchenkirnberg

Vertretung durch Ev. Kirchengemeinde Murrhardt:
Pfarrer Dr. Hans Joachim Stein, 71540 Murrhardt, Klosterhof 10
E-Mail: pfarramt.murrhardt-klosterhof.de
Gemeindebüro Murrhardt: Sekretärin Christina Seifried
Öffnungszeiten: Di. und Mi. von 10-12 Uhr, Do.15-18 Uhr, Fr. 8-12 
Uhr;
Tel. 07192 931970, E-Mail: gemeindebuero.murrhardt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-in-murrhardt.de 

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
Johannes 3,14b.15 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag
09:30 Uhr: �Gottesdienst mit der Kantorei in Murrhardt, Stadtkirche 

(Pfarrer Stein)
Passionsandachten zum Fastenmotto „Mit Gefühl! Sieben 
Wochen ohne Härte"
Montag, 30. März
19:30 Uhr: �Ökumenische Passionsandacht zum Thema „Sehn­

sucht“ in Murrhardt, Walterichskirche (Christina Zügel, 
kath. Kirchengemeinde)

Dienstag, 31. März
19:30 Uhr: �Ökumenische Passionsandacht zum Thema „Weite“ in 

Murrhardt, Walterichskirche (Pfarrer Bellmann)
Mittwoch, 1. April
19:30 Uhr: �Ökumenische Passionsandacht zum Thema „Nachfra­

gen“ in Murrhardt, Walterichskirche (Pastor Stefanov, 
ev.-meth. Kirchengemeinde)

Gründonnerstag, 2. April
19:30 Uhr: �Distrikts-Gottesdienst mit Abendmahl in Sulzbach, 

Ulrichskirche (Dekan Köpf)
Zum Vormerken: Gottesdienste an Ostern in Kirchenkirnberg
Karfreitag, 3. April
15:00 Uhr: �Gottesdienst mit Abendmahl in Kirchenkirnberg, Ev. 

Kirche (Team)
Ostersonntag, 5. April
11:00 Uhr: �Festgottesdienst mit Kirchenchor und Taufe in Kirchen­

kirnberg, Ev. Kirche (Pfarrer Stein) Osterhasensuche rund 
um die Kirche während der Predigt

Ostermontag, 6. April
09:30 Uhr: �Osterfrühstücksgottesdienst in Kirchenkirnberg, Ev. 

Gemeindehaus (Team)

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Hellershof

https://kirche.sandland.de
Ev. Kirchengemeinde Hellershof
Cronhütteweg 2
73553 Alfdorf-Hellershof
Pfarrer Patrick Steinbacher, Pfarramt Welzheimer Wald 2
Untere Schlossstraße 37, 73553 Alfdorf
Telefon 07172 939093
pfarramt.welzheimer-wald-2@elkw.de
Gemeindebüro Hellershof 
Inge Weller 
gemeindebuero.hellershof@elkw.de
Finanzverwaltung der Kirchengemeinde  
Assistentin der Gemeindeleitung Andrea Fritz
Tel. 07182 929810
kp-hellershof@t-online.de
Kirchengemeinderatsvorsitzender  
Armin Ackermann, Tel. 07182 4093
armin-sandland@t-online.de 



12  Donnerstag, 26. März 2026 · Gschwend

Donnerstag, 26. März
14:00 Uhr �Nachmittag der Begegnung: Lukas 8,16-21 „Richtig zu­

hören“
Freitag, 27. März
16:15 Uhr Minijungschar
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 28. März
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 29. März, 6. Sonntag der Passionszeit, Palmsonntag
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben. Johannes 3,14b.15
09:30 Uhr �Gebet im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Michaela Schönau
Mittwoch, 1. April
14:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe
Gründonnerstag, 2. April
19:30 Uhr �Abendmahlsgottesdienst mit Diakon i. R. Walter Krohmer
Karfreitag, 3. April
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben. Johannes 3,16
08:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus
09:00 Uhr �Gottesdienst mit Pfarrer Patrick Steinbacher, mit Abend­

mahlsfeier
Sonntag, 5. April, Ostersonntag
Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewig­
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18
08:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus
09:00 Uhr �Auferstehungsfeier auf dem Friedhof, der Posaunenchor 

wirkt mit
09:30 Uhr �Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Günther Kreis + Posau­

nenchor
Am Ostermontag ist kein Gottesdienst in Hellershof

Gemeinde für Christus e.V.

HERR, zeige mir deine Wege und lehre mich deine Steige! 
Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich! Denn du bist 
der Gott, der mir hilft; täglich harre ich auf dich. Psalm 25, 4-5.

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein:
Freitag, 27. März: 
17:00 Uhr: Kidstreff
19:00 Uhr: Teeniekreis
Sonntag, 29. März: 
10:00 Uhr: Gotesdienst
Mittwoch, 31. März: 
20:00 Uhr: Frauengebetskreis
Freitag, 03. April: 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Karfreitag)
Sonntag, 05 April: 
10:00 Uhr: Gottesdienst

Online-Predigten finden Sie auf youtube.gfc.onl. Premiere ist je­
weils Sonntag 10:15 Uhr.
Gemeindehaus: Auf dem Kugelwasen 13, 74417 Gschwend
Kontaktadresse: Günter Bührle, Telefon 07972/2659930

Vereinsmitteilungen

Angelverein Gschwend 1983 e.V.

Gerauchte und frische Forellen
Der Angelverein Gschwend bietet wieder zu Ostern/Karfreitag die 
bekannt guten, nach eigener Rezeptur, geräucherten und frischen 
Forellen zum Verkauf an.
Unsere hochwertigen, regionalen Forellen sind von der Ostalb.
Bestellungen bitte an, A. Ellinger, Tel. 07972-6393, oder an, Fam. 
Schrotz,  Tel. 07175-4549 ab 18:00 Uhr, vor 18:00 Uhr über Anruf­
beantworter
Der Verkauf findet am Donnerstag 02.04.2026, bei Autoservice 
Ellinger, Waldhaus 33, in der Zeit von 15:00 bis 16:00 Uhr statt. 

Dorfgemeinschaft
Frickenhofen e.V.

WIR sagen DANKE
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Helfer der diesjährigen 
Kreisputzete. Es ist jedes Jahr auf´s Neue erstaunlich und unfassbar, 
was doch alles an Müll einfach so rum liegt. 
Danke  auch an die Gemeinde für das stärkende Vesper, die Ge­
tränke und die schnelle Abholung des "Unrats"

Dorfgemeinschaft Mittelbronn

Bauernmarktsaison 2026 startet am 28.03.2026
Am Samstag den 28. März 2026 startet die diesjährige Bauern­
marktsaison in Mittelbronn. In der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
gibt es wieder ein vielfältiges Angebot an Selbsterzeugnissen. So 
gibt es neben verschiedenem Obst und Gemüse, Schnäpse, Honig, 
Salzkuchen, Eier, Marmelade, Schnäpse, Blumensträuße, Oster­
dekorationenund vieles mehr zu kaufen. Selbstverständlich gibt es 
auch Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Die Dorfgemeinschaft 
Mittelbronn freut sich darauf auch 2026 wieder zahlreiche Marktbe­
schicker und Besucher begrüßen zu dürfen.

www.einhornverlag-shop.de

Kostenfreie Lieferung 
innerhalb Deutschlands!

Besuchen Sie 
unseren neuen

Buch-Shop
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Forstbetriebsgemeinschaft Gschwend

Werksbesichtigung und Qualitätsbeurteilung von Nadelholz
Am 10.4.veranstaltet die FBG Gschwend und Eschach Vormittags eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Qualitätsansprache an Fichte 
/Tanne  Nadelholz.Nach der Mittagsverpflegung in der Ulrichsmühle 
besichtigen wir das Sägewerk Kolb.
Treffpunkt ist : Um 10 Uhr zwischen Mittelbronn und Seifertshofen 100m 
in Richtung Ruppertshofen an der Einfahrt zum Auerbachwaldweg.

Gesangverein „Eintracht“ Frickenhofen

Die diesjährige Generalversammlung des Gesangvereins Eintracht 
Frickenhofen findet statt am Freitag17. April 2026 um 19:00 Uhr 
im Gasthaus Sonne in Frickenhofen. Bitte den Termin bereits vor­
merken. Über eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würden wir 
uns freien. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Bericht der 1. Vorsitzenden
 2. Bericht der Schriftführerin
 3. Bericht der Kassiererin
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5.Bericht des Chorleiters
 6. Entlastung für 2025
 7. Wahlen
 8. Ehrungen
 9. 150-jähriges Vereinsjubiläum
10. Verschiedenes 
� Die Vorstandschaft

Kleintierzüchterverein Gschwend

Einladung Generalversammlung der Kleintierzüchter 
am 28.3.2026
Am Samstag 28.3.2025 findet die Generalversammlung der Kleintier­
züchter Gschwend im Vereinsheim in der Hagstraße statt. Beginn ist 
um 18:45 mit einem kleinen Imbiss. Die Generalversammlung beginnt 
mit der Tagesordnung um 19:30. Zur Tagesordnung gehören:
1.	 Begrüßung durch den Vorstand
2.	Anwesenheitsliste
3.	�Rückblick Zuchtjahr 2425: Gedenken an Verstorbene; 	  

Mitgliederstand
4.	�Berichte aller Sparten: Jugendleiter, Zuchtwart Kaninchen, 	  

Zuchtwart Geflügel; Zuchtwart Tauben. Kassierer Kassenprüfer. 
Schriftführer

5.	Entlastungen
6.	�Neuwahlen: 2. Vorstand; Kassierer; Zuchtwart Kaninchen; Zucht­

wart Geflügel; Zuchtwart Tauben; Jugendleiter; Ringwart; Presse­
wart; Zuchtbuchführer; Gerätewart; Ausstellungsleiter; Tätowier­
meister; Beisitzer; Beisitzer 2;KassenPrüfer1+2.

7.	 Vorschau 2026
8.	sonstige Anträge

Geflügelimpfen 2026
Wie in den Vor-Jahren müssen die Geflügel gegen Geflügelpest 
geimpft werden.
Diese Jahr gibt es einen neuen Ablauf. Der Impfstoff kann von der 
Tierarztpraxis N.Dabowski in Gaildorf erworben werden.
Dazu muss sich jeder Geflügelhalter bei der Tierarztpraxis unter der 
Tel.Nr. 07971 911332 anmelden und seine eMail Adresse angeben. 
Die Tierarztpraxis sammelt die Anmeldungen und lädt dann alle 
angemeldeten Geflügelhalter zu den Terminen ein. Ein Impfzeugnis 
wird sofort bei Aushändigung des Impfstoffs durch die Tierarztpraxis 
übergeben.

Die Kosten betragen aktuell je Tier 0,30€. Der Impfstoff wird in einer 
gefüllten Spritze übergeben und kann dann zu Hause mit normalem 
Leitungswasser gemischt werden und den Tieren möglichst zeitnah 
zum Trinken verabreicht werden.
Die Adresse der Tierarzpraxis lautet:
N.Dabkowski
Kochstraße 1
74405 Gaildorf

Ortsverein Gschwend

Alpaka - Trekking bei Fam. Kaut in Horn
Erleben Sie die einzigartigen Alpakas bei einem 1,5 Std. Spaziergang 
am Fuße der Schw. Alb. Sie dürfen die Tiere dabei an der Leine 
führen. Lassen Sie sich von den Tieren verzaubern und entspannen 
Sie auf ganz besondere Art und Weise. Danach stärken wir uns 
bei Kaffee und Kuchen. Zum Abschluß können wir noch durch die 
Hof Boutique stöbern, um die Produkte aus der Wolle der Alpakas 
kennen zu lernen.
Termin: 25.04.2026, Abfahrt um 12.30 Uhr am Marktplatz 
Gschwend ( wir bilden Fahrgemeinschaften )
Preis: p.P. 34.-- € ( beinhaltet 1 Tasse Kaffee und 2 St. Ku-
chen) weitere Getränke sind natürlich auch am Hof erhältlich 
( Selbstzahler )
Anmeldung bei : Maria Bohn Tel. 07972/ 9110 111
Wir freuen uns auf Euch, interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
� Das LF - Team
Wasser Gymnastik
Präventiv Kurs mit Andrea Morbitzer, im Wasserreich, Gschwend. 
Termin: 31.03.2026 10 x immer Dienstags 18.00 - 19.00 Uhr und 
19.00 - 20.00 Uhr.
Kursgebühr: 40.--€ Mitglieder, 60.-- € für Nichtmitglieder per Über­
weisung, zzgl. Eintritt zu entrichten an der Kasse.
Anmeldung per WHATSAPP  LF Handy 0157/ 38265598 oder bei 
Gerda 07976/ 665 
Landfrauen Laufen IBAN: DE38 6229 0110 0623 2880 10 GENODES­
1SHA, VR Bank SHA Heilbronn

Ortsverein
Mittelbronn-Frickenhofen

Mit einer schönen Überraschung werten die Landfrauen 	  
den Dorfbrunnen in Mittelbronn auf. 
Fleißige Helferinnen des Landfrauenverein Mittelbronn – Fricken­
hofen haben den Dorfbrunnen in Mittelbronn wieder zu einem 
österlichen Schmuckstückt aufgewertet. Schon von weitem fallen 
nun der österliche Charakter und die Farben und Formen der Os­
terzeit markant ins Auge. Mit diesem schönen Brauch machen die 
Landfrauen nicht nur auf den Mittel – Brunnen aufmerksam; auch 
rückt nun die Osterzeit sichtbar in greifbare Nähe.
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Liederkranz Eintracht Hellershof e.V.

Vorverkauf für die Jahresfeier!
Wenn der Frühling Fahrt aufnimmt und Ostern vorbei ist, heißt es 
beim Liederkranz Eintracht Hellershof e.V. wieder: Bühne frei 
für beste Unterhaltung! Die traditionelle Jahresfeier ist längst ein 
fester Treffpunkt für alle, die Musik, Geselligkeit und gute Stimmung 
lieben. Am Samstag, 11. April 2026, um 20 Uhr sowie am Sonn-
tag, 12. April 2026, um 19 Uhr lädt die Eintracht in die Gemein-
dehalle Gschwend ein. Unter dem Motto „Heimatklänge und 
Schlagerbeats – Gute Laune garantiert!“ erwartet das Publikum 
ein mitreißendes Programm mit zwei Abenden voller musikalischer 
Highlights, Ohrwürmern und einer stimmungsvollen Kulisse, also 
der perfekte Rahmen für ein echtes gesellschaftliches und kultu­
relles Highlight. Den Auftakt gestaltet traditionell der Männerchor 
unter der Leitung von Gabriele Schnattinger, bevor die gemischte 
Singgruppe gemeinsam mit Band für Begeisterung und Gänse­
hautmomente sorgt. Seit Wochen feilen alle Mitwirkenden mit viel 
Herzblut an ihrem ganz persönlichen musikalischen Glanzstück. Ein­
trittskarten zum Einheitspreis von 18 Euro sind im Vorverkauf im 
Schulhaus Hellershof am Sonntag, 29. März 2026, von 10 bis 12 
Uhr, erhältlich. Die Karten gelten für nummerierte Tischplätze. Die 
bewirtschaftete Halle öffnet an beiden Tagen bereits eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn – beste Voraussetzungen also für ein 
entspanntes Ankommen und einen rundum gelungenen Abend! 

Foto: Liederkranz, privat 

Männergesangverein Mittelbronn e.V.

Der große gemeinsame Männerchor der Gesangvereine "Wald-
lust Birkenlohe, Eintracht Frickenhofen und Männergesang-
verein Mittelbronn" freut sich, den Ostergottesdienst am 5. 
April in der ev. Kirche in Frickenhofen zu umrahmen und am 
heiligen Ostersonntag mit neu einstudierten feierlichem Liedgut 
hoffentlich viele Besucher in der Kirchengemeinde begrüßen und 
überraschen zu dürfen. Die musikalische Begleitung und Führung 
wird dabei die Dirigentin des Männergesangverein Mittelbronn, Frau 
Anastasia Balciunas übernehmen.
Vorschau: Vorab möchten wir auf die letzte gemeinsame Übungs- 
und Vorbereitungssingstunde am Montag den 30.04. um 19:50 
im Dorfhaus Mittelbronn einladen und aufmerksam machen.
Alle Sänger und Mitwirkende treffen sich dann am Ostersonntag  
5.04. um  8:45 Uhr zum Ansingen und Hauptprobe in der ev. Kirche 
in Frickenhofen in entsprechender feierlichen Kleidung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Gschwend

Hagbergturm putzen
Liebe Albvereinler und Hagbergfreunde,
am Samstag 28. März 2026 ab 9:00 Uhr machen wir den Früh­
jahrsputz im Hagbergturm. Der Hagbergturm muss entstaubt und 
geputzt werden, damit der Kioskbetrieb und die Turmbesichtigung 
ab 12.April erfolgen kann

Bitte meldet euch bei mir, damit wir die Arbeiten einteilen können.
Hanspeter Mangold Tel.: 07972 6147 oder sav.mangold@web.de
� Die Vorstandschaft

Foto: Schulförderverein Frickenhofen e.V. und qrcodemonkey 

Sportverein Frickenhofen e.V.

Maultaschenessen 2026
Das Jahr nimmt Fahrt auf, Ostern steht schon vor der Tür – und 
damit auch unsere liebgewonnene Tradition am Gründonnerstag: 
das Maultaschenessen!
Wie immer warten köstliche Variationen der schwäbischen Speziali­
tät auf euch. Die Teigtaschen der Landmetzgerei Schneider werden 
frisch zubereitet – in der Brühe, geschmälzt oder geröstet – und der 
leckere Kartoffelsalat darf natürlich auch nicht fehlen!
Am 02. April öffnen wir ab 17:00 Uhr die Türen des Vereinsheims für 
euch. Der SV Frickenhofen freut sich auf euer Kommen!

Benefiz-Konzert mit Ralf Glenk
Seit über 40 Jahren prägt Ralf Glenk die Musikszene. Als Teil des 
Folk-Duos "Zupfgeigenhansel" und der renommierten Mittelalter­
band "Des Geyers schwarzer Haufen" hat er sich einen Namen 
gemacht und über die Jahrzehnte eine ganz eigene, virtuose Spiel­
weise entwickelt. Seine Akustikgitarre vermag es, klanglich ein 
ganzes Ensemble abzubilden.
In seinem aktuellen Programm präsentiert Glenk eine facettenreiche 
Mischung aus deutsch- und englischsprachigen Songs der letzten 
60 Jahre sowie eigene Kompositionen. Sein Repertoire umfasst 
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unter anderem Stücke von Musikern wie James Taylor, Carole King 
und Jim Croce.
Auf Initiative von Walter Hees wird das Konzert in Frickenhofen 
nicht nur ein musikalischer Höhepunkt, sondern dient auch einem 
guten Zweck: Die gesamten Einnahmen des Abends kommen den 
Volleyballdamen des SV Frickenhofen zugute.
Der Aufstieg der ersten Mannschaft in die Oberliga und der zweiten 
Mannschaft in die Bezirksliga hat die finanziellen Anforderungen an 
den Verein erheblich gesteigert. Jeder Gast hat somit die Gelegen­
heit, ein abwechslungsreiches Konzert zu genießen und gleichzeitig 
die Volleyballabteilung tatkräftig zu unterstützen.
Zudem wird an diesem Abend das 50-jährige Jubiläum der Vol­
leyballabteilung gefeiert. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Die 
Dorfgemeinschaft Frickenhofen übernimmt die Bewirtung und freut 
sich auf zahlreiche Besucher.
Auch das neueste Werk von Ralf Glenk, „Losgelöst“, ist vor kurzem 
erschienen und wird von ihm persönlich präsentiert.
Details zum Konzert:
Datum: Freitag, 24. April 2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Vereinsheim SV Frickenhofen
Eintritt: Spendenbasis

Ergebnis vom Wochenende
Die zweite Mannschaft gewann das Nachholspiel 
gegen Lindach mit 3:0.
 

SV Frickenhofen II: Kevin Frati, Ignat Constantin (65. Florian Grau), 
Robin Brenner (82. Ion Munteanu), Oliver Kraft (62. Kevin Danny 
Wolainski), Maurice Degout (70. Nicklas Frank), Colin Steiner, Gian­
luca DAlessandro (79. Philipp Schaupp), Colin Postic (90. Maurice 
Degout), Lukas Jäger, Cedric Köger (89. Gianluca DAlessandro), 
Patrick Karasek
Tore: 0:1 Colin Postic (38.), 0:2 Patrick Karasek (42.), 0:3 Cedric 
Köger (76.)

Vorschau zum 29.März
Zweite Mannschaft ab 13:00 Uhr in Hintersteinenberg gegen SGM 
Alfdorf/Hintersteinenberg
Erste Mannschaft ab 15:00 Uhr in Bargau gegen Bargau II

U15 gewinnt ihr erstes Spiel
Am letzten Spieltag der U15 in Gerstetten begann man 
gegen die TSG Eislingen 2 mit einem Unentschieden. 
Der erste Satz wurde mit 25:22 gewonnen und der 

zweite mit 18:25 verloren. Es folgte eine 2:0 Niederlage gegen die 
SG VolleyAlb 2, dem späteren Sieger.
Ganz knapp wurde der SVF also Dritter in der Gruppe und spielte nun 
um Platz 5 gegen die SG MADS Ostalb 3. In einem hart umkämpf­
ten, spannenden Spiel setzten sich die Mädels vom SVF mit 2:0 
durch und gewannen endlich ihr erstes Spiel. Beide Sätze wurden 
25:23 gewonnen. Man konnte deutlich sehen, dass jede Spielerin 
etwas dazu gelernt hat.
Es spielten: Lena, Lara, Lana , Vali, Marla, Sofia, Wenke und Sienna
Betreuer: Heidi, Kathi und Maja

++ Die Damen 2 des SVF verabschieden sich mit einem Sieg 
aus der Bezirksliga ++
Am vergangenen Sonntag hatten die Damen 2 ihren letzten 
Heimspieltag der Saison. Im ersten Spiel ging es gegen die 
DJK Schwäbisch Gmünd. Man wollte in diesem Spiel als Sie-
ger von Platz gehen denn man wusste, mit einem doppelten 
Sieg konnte man noch auf den Relegationsplatz vorrücken.
Im ersten Satz gelang dies auch ganz gut, jedoch hatten die Gegner 
platziertere Angriffe und eine stabilere Annahme. So ging der erste 
Satz mit 19:25 an den Gegner. Im zweiten Satz ging es so weiter. 
Zu Beginn konnte man mithalten, musste sich jedoch klar mit 14:25 
geschlagen geben. Auch im Dritten Satz hielt man zu Beginn mit 
dem Gegner mit. Es kamen lange Ballwechsel zustande, welche 
man oftmals leider an den Gegner abgeben musste. Vor allem in 
der zweiten Satzhälfte schlichen sich erneut Eigenfehler ein und 
auch dieser Satz musste mit 19:25 an die Damen aus Schwäbisch 
Gmünd abgegeben werden.
Im zweiten Spiel ging es gegen den Tabellennachbarn HusBeSt. 
Nun wollte man sich unbedingt mit einem Sieg von der Bezirksliga 
verabschieden. Im ersten Satz begann man mit einem bitteren Fehl­
start. Durch Unkonzentriertheit und Eigenfehler lief man zu Beginn 
einem Rückstand hinterher. Die Damen des SVF behielten jedoch 
die Nerven, rafften sich auf, hatten gezielte Angriffe und drehten den 
Satz. Am Ende entschied man diesen mit 25:20 für sich. Im zweiten 
Satz machte man genau so weiter wie am Ende des ersten Satzes. 
Über den ganzen Satz behielten die Damen aus Frickenhofen die 
Oberhand und gewannen diesen mit 25:17. Auch im Dritten Satz 
hatte man starke Aufschläge, präzise Angriffe und wenig Eigenfeh­
ler. Man konnte auch diesen Satz mit 25:15 gewinnen.
So beenden die Damen 2 des SVF die Saison auf dem letzten Platz 
und verabschieden sich somit von der Bezirksliga. Es war eine schö­
ne Erfahrung, eine Saison in dieser Liga zu spielen. Die Mannschaft 
ist in diesem Jahr sehr an sich gewachsen und man konnte viel dazu 
lernen. Vielleicht gibt es bald ein Wiedersehen mit der Bezirksliga. 
Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, die uns über die Saison 
unterstützt haben. Wir freuen uns schon auf die nächste Saison.
Es spielten: Lilli Braun, Hellen Hägele, Lea Hägele, Lea Heinz, 
Klara Illg, Vanessa Imle, Madeleine Joos, Emelie Kubin, Cora 
Mangold, Jaqueline Marks, Nadine Mietsch, Mara Munz, Lisa 
Presser, Lisa Soffner, Katharina Weller Trainer: Michaela Maile 
und Heidi Rosner
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Turn- und Sportfreunde Gschwend 1881 e.V.

TSF
Bericht von der Generalversammlung am 20. März 2026
Mehr Mitglieder, gute Jugendarbeit, stabile Finanzen und neue 
Gesichter im Hauptausschuss sowie im Finanzvorstand
Zu Beginn der Versammlung gingen Vorstands-Repräsentant Mi­
chael Zimmer und seine Kollegen für Öffentlichkeitsarbeit Markus 
Fuchs und für Veranstaltungen Jan-Philipp Swetlik auf die Lage und 
Entwicklungen des Gesamtvereins ein. Die Mitgliederentwicklung 
ist mit aktuell 844 Vereinsmitgliedern weiterhin erfreulich und in­
nerhalb der bestehenden Strukturen wurde eine weitere Gruppe 
aufgenommen, die den Darts-Sport in den Verein bringt. Geprägt 
war das Jahr 2025 auch von einer Vielzahl von Veranstaltungen, die 
gemeinsam gestemmt wurden und deren Erfolg nicht unerheblich 
zur stabilen Finanzsituation und auch zu guten Fortschritten bei 
der Vereinsheim-Renovierung beitrugen. Dass man jedoch auch 
auf das Verhältnis von Aufwand und Ertrag achten muss, machte 
Jan-Philipp Swetlik deutlich. Das Veranstaltungsgremium wird sich 
daher weiterhin damit beschäftigen, welche Veranstaltungen im 
Jahresprogramm bleiben oder ggfs. auch gekürzt oder entfallen 
werden. Markus Fuchs rundete diesen Teil mit vielen Eindrücken 
und Bildern aus dem Jahresverlauf ab.
Aus allen sechs TSF-Abteilungen wussten die Abteilungs- bzw. 
Jugendleiter viel Positives zu berichten, v.a. im Kinder- und Jugend­
bereich ist man bei den TSF gut aufgestellt. Laut Michael Kronmüller 
betreut man im Jiu-Jitsu fast 60 Sportler und darf 2026 das 25-jäh­
rige Jubiläum dieser Sportart in Gschwend feiern.
Heinz Förstner war es sichtlich eine Freude zu berichten, dass der 
Skilift diesen Winter an vier Tagen betrieben werden konnte und 
auch die Gschwender Schulkinder wieder einen Wintersporttag 
am Skilift geboten bekamen. Überaus Positives hatte auch Daniel 
Rosenberg aus dem Bereich Leichtathletik und Basketball zu vermel­
den: steigende Teilnehmerzahlen v.a. im Kinder- und Jugendbereich, 
eine super Beteiligung beim Dt. Sportabzeichen mit 89 Teilneh­
menden, sowie die Gewinnung einer zusätzlichen Übungsleiterin, 
um das Training noch alters- und leistungsgerechter gestalten zu 
können. Im Badmintonlager blickt man ganz aktuell auf den Sai­
sonendspurt, bei dem es in der Verbandsliga um den Abstieg und 
bei der 2. Mannschaft in der Bezirksliga noch um den Aufstieg geht. 
Unabhängig von dieser Momentaufnahme arbeiten Abteilungsleiter 
Daniel Brumm und Jugendleiter Kevin Heinrich daran, wie die derzeit 
30 aktiv trainierenden Jugendlichen Schritt für Schritt an den Mann­
schaftsspielbetrieb herangeführt werden können, möchte man doch 
gerne in Gschwend auch wieder eine dritte Mannschaft an den Start 
bringen. Anke Kinkel von der Turnabteilung präsentierte das Jahr 
2025 der Turnabteilung mit vielen Bildern, die zeigten, wie vielfäl­
tig und gut besucht die Übungsstunden und auch die zahlreichen 
Aktionen wie z.B. der Tag des Kinderturnens gestaltet wurden. Im 
Turnlager freut man sich außerdem auf die neue Jugendleiterin 
Jessica Schäffer und fiebert den kommenden Wettkämpfen der 
20 Mädchen der Leistungsturngruppe entgegen.
Fußball-Jugendleiter Jonas Schuster stellte den Aufbau sowie 
das Liga- und Turniergeschehen des gesamten Kinder- und Ju­
gendfußballs der Spielgemeinschaft mit Sulzbach-Laufen und Fri­
ckenhofen dar. Sportliches Highlight waren ganz starke Leistun­
gen der E-Jugend, die sich in Nord-Württemberg mit den großen 
Vereinen messen durfte und natürlich auch der zum zweiten Mal 
ausgetragene Bundesliga-Cup der U11. Für die Aktiven berichtete 
Sport-Abteilungsleiter Marcus Pfisterer über die Entwicklungen 
der Spielgemeinschaft mit dem TSV Sulzbach-Laufen. Es wurde 
klar formuliert, dass in dieser Spielgemeinschaft die Zukunft des 
Aktiven Spielbetriebes gesehen wird, hin zu der Konstellation einer 
Gesamtspielgemeinschaft, in der beide Partner auf Augenhöhe sind.
In seinem letzten Finanzbericht konnte Vorstandsmitglied Florian 
Braun hervorragende Zahlen präsentieren. Trotz gestiegener Investi­
tionen im Bereich Sport und Vereinsheim, stand 2025 ein schönes 
positives Ergebnis unter dem Strich. Er bedankte sich nochmal für 
die gute finanzielle Planung, Ausgabendisziplin und die insgesamt 
hervorragende Zusammenarbeit aller Beteiligten. Kassenprüfer 
Thomas Reisacher fiel es daher nicht schwer, der Versammlung die 
Entlastung des Vorstandes zu empfehlen.

Bürgermeister Jochen Ziehr bedankte sich bei den TSF für die gute 
Zusammenarbeit und den wichtigen ehrenamtlichen Beitrag des 
Vereins in der Gemeinde. Die von ihm durchgeführte Entlastung 
des Vorstandes erfolgte einstimmig.

Verabschiedung langjähriger Funktionäre bei den TSF Gschwend: 
(vorne v.l.n.r.:) Florian Braun, Svenja Mantel, Andreas Geiger 
Foto: TSF Gschwend 

Unter großem Beifall der Versammlung verabschiedete Repräsen­
tant Michael Zimmer die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Sven­
ja Mantel (Sport Indoor) und Florian Braun (Finanzen) sowie Andreas 
Geiger als langjähriges Ausschussmitglied. Umso gespannter blickte 
die Versammlung in Anschluss auf den Punkt Wahlen. Als Nachfol­
ger für das Ressort Finanzen wurde Tim Rehberg gewählt (2 Jahre). 
Markus Fuchs wurde für weitere 2 Jahre als Vorstand Öffentlichkeit 
bestätigt, während die Position Vorstand Sport Indoor zunächst va­
kant bleibt. Erfreulich ist, dass die Plätze im Hauptausschuss wieder 
vollständig besetzt sind. Für 2 Jahre wurden gewählt: Sammy Wahl, 
Sebastian Joos, Larissa Mantel, Bastian Kuhn und Laura Grau.
Außerdem wurde Reiner Wahl für weitere zwei Jahre im Amt des 
Kassenprüfers bestätigt.

Gewählte bei der TSF Generalversammlung 2026 zusammen mit 
BM Jochen Ziehr und Vorstands-Repräsentant Michael Zimmer: 
(v.l.n.r.:) BM Jochen Ziehr, Sebastian Joos, Markus Fuchs, Sammy 
Wahl, Larissa Mantel, Tim Rehberg, Michael Zimmer, Laura Grau, 
Reiner Wahl � Foto: TSF Gschwend 

Zum Abschluss der Generalversammlung durfte die Vorstandschaft 
Vereinsehrennadeln in Silber an Georg Franz Jerger, Bastian Kuhn, 
Jonas Schuster und Johannes Wahl überreichen. Die bronzene 
Ehrennadel ging an Laura Grau und Laura Stoll.

Geehrte bei der TSF Generalversammlung 2026: (vorne v.l.n.r.:)  
Bastian Kuhn, Georg Franz Jerger, Laura Grau, Johannes Wahl, 
Jonas Schuster� Foto: TSF Gschwend 
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Gschwend I weiter in Abstiegsgefahr, Gschwend II 
wird Meister in der Bezirksliga. 
Am Samstag, 21. März 2026, fand der letzte Spieltag 
der Saison 25/26 für die Gschwender Badmintonteams 

statt. Gschwend I musste sich mit 3:5 der SpVgg. Hengstfeld-
Wallhausen geschlagen geben und konnte mit 5:3 gegen den BV 
Esslingen gewinnen. Gschwend II konnte gegen den TSV Heubach 
II mit 6:2 und gegen den TSG Schwäbisch Gmünd mit 8:0 gewinnen 
und dadurch den Meistertitel erringen.  
Zur Nachmittagsbegegnung reisten die Gschwender zur SpVgg. 
Hengstfeld-Wallhausen. Im ersten Herrendoppel, war für die 
Gschwender nichts zu holen. Auch das zweite Herrendoppel muss­
ten die Gschwender, wenn auch knapp in drei Sätzen, abgeben. 
Im Damendoppel konnten Carolin Dreier und Sandra Schock einen 
souveränen Zweisatzsieg einfahren. In den drei Herreneinzeln, war 
für die Gschwender an diesem Tag nichts zu holen. Alle drei Spiele 
gingen klar in zwei Sätzen an die SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen. 
Das Dameneinzel ging kampflos an Gschwend. Im Mixed konnten 
sich Carolin Dreier und Daniel Brumm in drei ausgeglichenen Sätzen 
durchsetzen. Somit stand am Ende eine 3:5 Niederlage fest.
Zum Abendspiel reisten die Gschwender zum BV Esslingen. Im 
ersten Herrendoppel konnten sich Marius Boslinger und Daniel 
Brumm in zwei knappen Sätzen durchsetzen, ebenfalls in zwei 
Sätzen gewannen Markus Fuchs und Gangadharan Manoharan 
das zweite Herrendoppel. Das Damendoppel ging in zwei Sätzen 
verloren. Marius Bolsinger konnte das erste Herreneinzel in drei 
Sätzen gewinnen, Markus Fuchs und Gangadharan Manoharan 
ihre Herreneinzel jeweils in zwei Sätzen. Das Mixed ging in zwei 
sehr knappen Sätzen an die Esslinger. Im Dameneinzel konnte sich 
Sandra Schock nicht durchsetzen und musste sich in drei Sätzen 
geschlagen geben.
Durch die zwei Punkte verbleibt Gschwend I auf dem vorletzten 
Platz. Durch den vorletzten Platz hat Gschwend Chancen auf den 
Klassenerhalt, muss jedoch in die oberen Ligen blicken. Falls die 
SpVgg. Mössingen die Relegation in die Regionalliga schaffen sollte, 
verbleiben die Gschwender in der Verbandsliga. Falls das nicht klappt 
müssen sie den Gang in die Landesliga antreten.  
Für Gschwend I spielten: Carolin Dreier (DD, MX), Sandra Schock 
(DD, DE), Daniel Brumm (1.HD., MX), Marius Bolsinger (1. HD, 1.HE), 
Markus Fuchs (2.HD, 2.HE) Gangadharan Manoharan (2. HD, 3.HE)
In der Bezirksliga ging es für Gschwend II im Fernduell mit der 
Aalener Sportallianz um die Meisterschaft. Im Nachmittagsspiel 
mussten die Gschwender beim TSV Heubach II antreten. Das ersten 
Herrendoppel konnten Bernd List und Andreas Grob in zwei Sätzen 
für sich gewinnen. Michelle Albrecht und Maren Pregizer verlo­
ren im Damendoppel im dritten Satz den Faden und mussten das 
Spiel abgeben. Das zweite Herrendoppel konnten Kevin Heinrich 
und Josias Friesch in drei Sätzen gewinnen. Das erste und zweite 
Herreneinzel gewannen die Gschwender souverän in zwei Sätzen. 
Nach holprigem erstem Satz konnte Maren Pregizer das Damen­
einzel in drei Sätzen für sich entscheiden. Das dritte Herreneinzel 
musste Oliver Kaiser in drei Sätzen abgeben. Das Mixed konnten 
Michelle Albrecht und Kevin Heinrich in einem Dreisatzkrimi für sich 
entscheiden. Damit stand am Ende ein 6:2 Sieg fest.
Im Abendspiel gegen den TSB Schwäbisch Gmünd ging es für die 
Gschwender darum, den minimalen Vorsprung gegenüber den Aa­
lener ins Ziel zu bringen. Entsprechend motiviert gingen die Gschwen­
der in die Spiele und konnten in fast allen Spielen sehr deutliche Zwei­
satzsiege erringen. Lediglich im zweiten Herrendoppel mussten die 
Gschwender in den dritten Satz. Diesen konnten Kevin Heinrich und 
Josias Friesch allerdings gewinnen. Somit stand ein 8:0 Sieg und damit 
die Meisterschaft in der Bezirksliga fest.
Für Gschwend II spielten: Michelle Albrecht (DD, MX), Maren Pregizer 
(DD, DE), Andreas Grob, (1.HD, 1. HE), Kevin Heinrich (MX, 2. HD), 
Josias Friesch (2. HD, 2.HE), Oliver Kaiser (3. HE), Bernd List (1.HD)

Meister in der Bezirksliga - TSF Gschwend II 

Abteilung Ski 	  
Der Abbau des Skilifts wird am Samstag, 28.03.2026 
ab 9.00 Uhr stattfinden. Treffpunkt am Gemeindeberg.
Über viele helfende Hände freut sich die Abteilung SKI.

Spannender Schlagabtausch
Am vergangenen Samstag fand das 2. Ligaspiel der 
Gschwender Dart Crew gegen die Dart Busters in 
Bühlerzell statt.

Die Gschwender kämpften um jedes Leg und bewiesen echten 
Teamgeist.
Obwohl sie sich am Ende mit 12:8 geschlagen geben mussten, gab 
es einige Gründe zum Jubeln:
Markus erzielte einen High Score von 180 Punkten und Harley be­
wies eiskalte Nerven im entscheidenden Moment und glänzte mit 
einem High-Check-Out mit 111 Punkten.
Mit diesem Ergebnis landete die Mannschaft auf dem 5. Tabellenplatz.
Am kommenden Samstag tritt das Team auswärts gegen Don 
Promillo in Backnang an.

Ortsverband Gschwend 
Monika Herbig, Telefon 07972/910488 
Barbara Vida, Telefon 07972/869

Unterstützen Sie den VdK durch Ihre Mitgliedschaft.

Neuer VdK-Podcast zum Thema Sterben: Mein Lebensende
Sterben gehört zum Leben – und doch fällt es vielen Menschen 
schwer darüber zu sprechen. Der VdK-Podcast nähert sich diesem 
Thema bewusst sachlich, informativ und orientierend an. Welche 
Versorgung und Hilfe stehen mir zu, wenn ich sterbe? Welche 
Rechte haben Menschen in ihrer letzten Lebensphase? Wie gelingt 
Selbstbestimmung am Lebensende?
Greta Schuler und Željka Pintarić, zwei erfahrene Patientenberate­
rinnen, sprechen im Podcast über die Rechte von Patientinnen und 
Patienten, Palliativmedizin, Hospizangebote, Pflege und rechtliche 
Vorsorge. Dabei wird deutlich: Niemand muss diese Phase allein 
bewältigen – vorausgesetzt, er kennt die bestehenden Unterstüt­
zungsangebote und Ansprüche. Gleich reinhören auf allen gängigen 
Podcast-Plattformen: https://bw.vdk.de/medien/podcast/
� Euer VdK-Vorstand 
Ortsverband Gschwend: 
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-gschwend/

in Gschwend

Sommersemester VHS Gschwend
Babymassage nach Leboyer für Mütter 
mit Babys ab der 6. Lebenswoche
5 x Mi., ab 15.4., 9 - 10 Uhr
Gemeindehalle, Handarbeitsraum 34,-	    

Wildpflanzenwanderung in den Gschwender Wiesen
Wilde Frühjahrskräuter auf den Tisch
Dr. Norbert Luschka, Diplom-Biologe
Do., 23.4., 16 - 18 Uhr
TP: Gschwend, Parkplatz Naturbadesee 13,-

Basteln zum Mutter- / Vatertag für Kinder ab 5
Fr., 8.5., 16 - 18 Uhr
Schule, Zeichensaal, UG 10,- zzgl. Materialkosten 5,-	   
Griechische Spezialitäten
Fr., 8.5., 18 - 21 Uhr
Gemeindehalle, Schulküche 19,-
zzgl. Lebensmittelkosten

Tanz und Bewegung
für Kids von 4-6 (neu)
Yeukai Kamleiter, Dance-Instructor und 
Deutsche Hip-Hop-Vize-Meisterin
In diesem Kurs entdecken Kinder spielerisch die Welt von Musik 
und Bewegung. Mit einfachen Tanzschritten, kleinen Choreogra­
fien und kreativen Spielen fördern wir Motorik, Rhythmusgefühl, 
Körperbewusstsein und Selbstvertrauen. Der Spaß steht immer 
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im Mittelpunkt. So können sich die Kinder frei entfalten und ihre 
natürliche Bewegungsfreude ausleben.
Kurs wird neu angelegt - Anmeldung nur Email/ Telefon
5 x Mo., ab 18.5., 16.45 - 17.30 Uhr
Gemeindehalle, Handarbeitsraum

Anmeldung: gschwend@gmuender-vhs.de / 015773110773 / 
gmuender-vhs.de

Aus den Nachbargemeinden

Rückblick: Kirchenkonzert  
des Musikvereins Pfersbach
Bis auf den letzten Platz gefüllt – und sogar darüber hinaus: Zahl­
reiche Gäste standen, weil keine Sitzplätze mehr verfügbar waren. 
So eindrucksvoll begann am Sonntag, 15. März 2026, das Kirchen­
konzert des Musikvereins Pfersbach in der Kirche St. Georg in 
Mutlangen. Die Vorsitzenden Tanja Hieber und Michaela Hieber 
hießen das Publikum herzlich willkommen und eröffneten einen 
Abend voller musikalischer Vielfalt und feierlicher Atmosphäre.
Unter der Leitung von Alexandra Schäfer eröffnete die Jugend­
kapelle des Musikvereins das Konzert. Mit „Rock My Soul“, „Irish 
Dream“ und einem weiteren modernen Beitrag zeigte der Nach­
wuchs seine musikalische Entwicklung und präsentierte sich mit 
viel Engagement und warmem Klang.
Die St. Michael Chorknaben Schwäbisch Gmünd unter der Leitung 
von Dr. Sebastian Tobias setzten das Programm fort. Sie feiern in 
diesem Jahr ihr 70‑jähriges Jubiläum und überzeugten mit einem viel­
seitigen Repertoire. Besonders die modernen Titel „Killing Me Softly“ 
und „Ist da jemand“ fanden große Aufmerksamkeit im Publikum.
Anschließend präsentierte die Stammkapelle des Musikvereins 
unter der Leitung von Martina Dorner ihre musikalische Bandbreite. 
Ein besonderer Moment des Abends war das Solostück „Agosto“, 
das Norbert Schurr mit großer Ausdruckskraft und musikalischem 
Gespür vorgetragen hat. Mit „The Lion King“ setzte die Kapelle 
anschließend einen kraftvollen musikalischen Schlusspunkt. Die be­
sondere Akustik der Kirche verlieh dem Stück zusätzliche Wirkung.

Zum Abschluss musizierten die Stammkapelle und die St. Michael 
Chorknaben gemeinsam. Die Stücke „Möge die Straße uns zusam­
menführen“ und „Großer Gott, wir loben dich“ erfüllten die Kirche 
und sorgten für einen stimmungsvollen Ausklang. Das gemeinsame 
Zusammenspiel von Chor und Orchester schuf einen besonders 
schönen Moment, der alle berührte.
Der Musikverein Pfersbach bedankt sich herzlich bei allen Mitwir­
kenden, Besucherinnen und Besuchern, Unterstützerinnen und 
Unterstützern sowie besonders bei Colette Eisenhuth, der Ehren­
amtskoordinatorin der St.-Georg Kirche in Mutlangen. Der Spenden­
erlös kommt wie angekündigt zu gleichen Teilen der Jugendarbeit 
des Musikvereins und den St. Michael Chorknaben zugute.

Sonstiges

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bauingenieurwe­
sen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz und 
willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang verbindet 
eine duale Zimmererausbildung mit einem Studium im Bauingeni­
eurwesen / Holzbau-Projektmanagement und einen Abschluss als 
Zimmermeister.
Dauer: 5 Jahre und 3 Monate
Abschlüsse: Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, Bachelor of En­
gineering
Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung
Start: September 2026
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2026
Jetzt bewerben!
Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 -  88400 Biberach
Wolfgang Schafitel
Tel.: 07351 44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
www.bzh.onl/bcm.de

Pflegedienst 
Temm & Neher GmbH

07171/ 4309623
www.pflegedienst-temm-neher.de

Gmünderstraße 3, 73527 Herlikofen

Ihre Betreuung für 
Herlikofen und Umgebung

Häusliche Pflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Krankenhausnachsorge

Judith Koch | Hardcover | ISBN 978-3-95747-177-2 | 28,00 €
Erhältlich im Buchhandel, in unserem Servicebereich am 
Sebaldplatz 1 in Schwäbisch Gmünd und  versandkostenfrei 
in der einhorn-App und auf www.einhornverlag-shop.de
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SONDERBEILAGE Auto im 
Frühlingeinhorn-THEMENwoche

Wenn die Temperaturen steigen und die ersten 
Sonnenstrahlen wieder länger auf Asphalt und 
Parkplätze fallen, wird klar: Der Frühling ist 
auch für Autofahrer eine neue Saison voller 
Chancen und Abenteuer. Ob es um den Früh-
jahrscheck, die Pflege von Lack und Karosserie 
oder den Wechsel von Winter- auf Sommer-
reifen geht – jetzt lohnt sich ein genauer Blick 
auf das eigene Fahrzeug.
Lokale Autohäuser, Werkstätten und Reifen-
händler im Ostalbkreis bieten dafür umfassende 
Services, beraten zu aktuellen Trends und ste-
hen mit Fachwissen bereit, damit Ihr Auto sicher 
und bestens vorbereitet in die warme Saison 
startet.

R E I F E N - S E R V I C E

R E I F E N - S E R V I C E

www.reifenlenner.de
R E I F E N - S E R V I C E

T E L .  0 7 1 7 3 / 1 2 2 4 4

Ihr Partner beim Reifenkauf!

Bucher Hauptstraße 13      73540 Heubach-Buch

Ihr Kfz-Spezialist in Bettringen

Tel. 07171/9973372      www.AUTO-KOLB.com
 In der Vorstadt 35     73529 Bettringen

Frühjahrscheck fürs Auto 
– bereit für die warme Saison
Wenn der Frühling Einzug hält und die Temperaturen steigen, 
wird es Zeit, auch dem eigenen Auto wieder mehr Aufmerk-
samkeit zu schenken. Ein gründlicher Frühjahrscheck hilft dabei, 
das Fahrzeug wieder in einen sicheren und gep�egten Zustand 
zu bringen.

Neben der gründlichen Reinigung lohnt sich ein Blick auf wich-
tige technische Komponenten. Dazu gehört vor allem der Wechsel 
von Winter- auf Sommerreifen. Sie sind für höhere Temperaturen 
ausgelegt und sorgen für bessere Fahreigenschaften sowie kürzere 
Bremswege auf trockener und nasser Fahrbahn.

Auch ein kurzer Technikcheck kann sinnvoll sein. Bremsen, Be-
leuchtung, Ölstand und Batterie sollten überprüft werden, um sicher 
in die neue Saison zu starten. Viele Werkstätten bieten hierfür spezi-

elle Frühjahrschecks an, bei denen alle wichtigen Punkte kontrolliert 
werden.

Nicht zuletzt lohnt sich auch ein Blick in den Innenraum. Nach 
den Wintermonaten sammeln sich oft Schmutz, Feuchtigkeit und 
Staub im Fahrzeug. Eine gründliche Reinigung der Fußmatten und 
Polster sorgt für ein angenehmes Raumklima. Besonders wichtig 
ist außerdem der Innenraum�lter: Wird er rechtzeitig gewechselt, 
gelangen weniger Pollen und Feinstaub ins Fahrzeug – ein Vorteil 
vor allem für Allergiker.

Auch die Klimaanlage sollte vor den ersten warmen Tagen über-
prüft werden. Eine regelmäßige Wartung sorgt dafür, dass sie zuver-
lässig kühlt und verhindert unangenehme Gerüche oder die Bildung 
von Bakterien im System.
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SONDERBEILAGE

Neue
Waschanlage

mit
Premium-Wäsche

Dichter Aktivschaum
Insektenlöser
Glanzpolitur

Mögglinger Str.83
73540 Heubach
autohaus-ehret.de

✔

✔

✔

Jung- und 
Gebrauchtwagen

Reparaturwerkstatt
für alle Marken!

ARAL-Tankstelle
Lackierung
Mietwagen

Hauptstr. 2 ∙ 73563 Mögglingen
Tel. 07174-316 ∙ Fax 07174-5748

info@autohaus-forner.de

www.autohaus-forner.de

Ihr günstiger  
Reifenhändler
• Top-Angebote
• Große Auswahl
• Top-Service

über 19 Jahre

Inh. M. Bašovic
an der B 29 bei Esso-Tankstelle

73560 Böbingen,
Tel. 0 71 73/71 47 96

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Händen! 
Ihre KFZ-Meisterwerkstatt in GD-Herlikofen

Autohaus Kurt Hosch · Lange Gasse 1 · Tel.: 0 71 71/8 22 92 
www.autohaus-hosch.de

SERVICE SERVICE

Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 17–19 Uhr / Sa. 9–13 Uhr und nach VereinbarungBENJAMIN LEISENBERG
Auf der Höhe 36/1
73529 GD-Straßdorf

 Phone 0151/10658021
 Mail bcc.86@web.de

Reparaturen
Zweiradservice
Hauptuntersuchung
Kundendienst










Reifenservice
Rädereinlagerung möglich
NEU: Räderwaschmaschine

 Überführungen
 Autovermietung
 An- und Verkauf
 bis zum Totalschaden
 Eil- und Sachtransporte
Schwäbisch Gmünd – Sachsenhof 43 
Tel. (0 71 71) 3 93 49, Fax 6 73 73

Abschleppdienst
Tag + Nacht

HAUSNER

✂✂

Unser Service rund ums KFZ
KFZ-Reparaturen aller Art und für alle Automarken

✔ Inspektionen nach Herstellervorschrift 
mit Eintragung ins Digitale Serviceheft

✔ Klimaservice für Kältemittel R-134A und R-1234yf
✔ TÜV und Abgasuntersuchung

Reifen und Felgen (PKW, LLKW und Motorrad)
✔ Reifenwechsel      ✔ Reifen- und Felgenverkauf

✔ Einlagerung       ✔ Reifenreparaturen

ReifenService Hoja GbR
Auf der Höhe 27, 73529 GD-Straßdorf
Telefon: 0170 8932703 oder 0157 78340844

Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. 8–12  und  13–17 Uhr
Do. – langer Service-Tag 8–12  und  13–19 Uhr
Fr. 8–12  und  13–17 Uhr
Sa. nach  Terminvereinbarung

Gartenwirtschaft
Gartenwirtschaft

SONDERBEILAGE

Winterreifen richtig lagern 
und sicher wechseln
Nach dem Winter stellt sich für viele Autobesitzer die Frage: Wohin 
mit den Winterreifen? Die richtige Lagerung verlängert ihre Lebens-
dauer und sorgt für Sicherheit in der nächsten Saison. Reifen sollten 
sauber, trocken und lichtgeschützt aufbewahrt werden – idealerweise 
in einem kühlen, frostfreien Raum. Stapeln ist möglich, besser ist 
jedoch die Lagerung auf speziellen Regalen oder das Aufhängen, um 
Verformungen zu vermeiden. Ein regelmäßiger Blick auf das Pro�l 
und den Zustand schützt zusätzlich vor Leistungsverlust und sorgt 
für sichere Fahrten im nächsten Winter.

Doch wann ist der richtige Zeitpunkt, um auf Sommerreifen zu 
wechseln? Faustregeln wie »bis Ostern auf den Winterreifen bleiben«
sind nur grobe Orientierung. Entscheidend sind die Temperaturen: 
Winterreifen sind weicher und nutzen sich bei Wärme schneller ab. 
Bei stabilen Plusgraden emp�ehlt es sich, spätestens im Mai auf 
Sommerreifen zu wechseln. Dabei sollte die Pro�ltiefe mindestens 
drei Millimeter betragen, kleine Risse oder Schäden sind ein Grund 

Lack und Karosserie
 – kleine Schäden früh erkennen
Der Winter kann dem Autolack stark zusetzen. Streusalz, Schmutz, 
Eis und kleine Steinschläge greifen die Ober�äche an und hinter-
lassen manchmal sichtbare Spuren. Mit dem Frühling ist daher ein 
guter Zeitpunkt gekommen, Lack und Karosserie genauer unter die 
Lupe zu nehmen.

Der Fahrzeuglack besteht aus mehreren Schichten, die nicht nur 
für die Optik sorgen, sondern auch die Karosserie schützen. Werden 
kleine Kratzer oder Steinschläge nicht rechtzeitig behandelt, kann 
Feuchtigkeit eindringen und langfristig Rost entstehen.

Moderne Reparaturmethoden ermöglichen heute eine gezielte 
Ausbesserung kleiner Schäden. Beim sogenannten Spot- oder Smart-
Repair werden betroffene Stellen punktgenau behandelt, ohne grö-
ßere Flächen neu lackieren zu müssen. Auch kleinere Dellen lassen 
sich häu�g ohne aufwendige Karosseriearbeiten beseitigen.

Neben der Reparatur spielt auch die P�ege eine wichtige Rolle. 
Eine gründliche Fahrzeugwäsche entfernt Rückstände des Winters. 
Anschließend können Politur oder Wachs dem Lack neuen Glanz 
verleihen und gleichzeitig eine Schutzschicht gegen Umweltein�üsse 
bilden.

Wer kleine Schäden früh erkennt und fachgerecht beheben lässt, 
trägt nicht nur zum Werterhalt seines Fahrzeugs bei, sondern ver-
hindert auch größere Reparaturen in der Zukunft.

für einen Austausch. Wer nicht selbst wechseln möchte, sollte recht-
zeitig einen Termin in der Werkstatt vereinbaren – vor allem beliebte 
Modelle können schnell ausverkauft sein.

Nach dem Reifenwechsel ist ein wichtiger Schritt oft vergessen: 
das Nachziehen der Radschrauben. Bereits nach 50 bis 100 Kilome-
tern Fahrt emp�ehlt sich, die Schrauben noch einmal zu kontrollieren 
und gegebenenfalls nachzuziehen. Ein Drehmomentschlüssel sorgt 
dafür, dass die Werte korrekt eingehalten werden – typische Werte 
liegen bei normalen Pkw zwischen 110 und 130 Newtonmeter. Das 
Nachziehen kann ohne Aufbocken des Fahrzeugs erfolgen, sorgt aber 
entscheidend für die Sicherheit und verhindert, dass sich Schrauben 
durch Belastungen oder Verschmutzungen lösen.

Mit der richtigen Lagerung, dem passenden Zeitpunkt zum Wech-
sel und dem Nachziehen der Schrauben sind Autofahrer bestens 
vorbereitet für die Sommermonate – sicher, entspannt und sorgenfrei 
unterwegs.

Die fünf besten Road 
Movies für den Frühling
Wenn die ersten warmen Sonnenstrahlen locken, das Auto glänzt 
und die Straßen nach Abenteuer rufen, gibt es kaum etwas Besseres, 
als die Koffer zu packen, den Motor zu starten und die Lieblings-
Road-Movies auf großer Leinwand oder im Auto selbst zu genießen. 
Wir stellen fünf Klassiker vor, die Fernweh wecken, gute Laune 
bringen und zeigen, wie verlockend das Leben unterwegs sein kann.

1. »Easy Rider« (1969)
Ein absoluter Kult�lm über Freiheit auf zwei Rädern. Peter Fonda 
und Dennis Hopper cruisen durch die USA, suchen Abenteuer und 
stellen die Gesellschaft auf die Probe. Ein Must-see für alle, die das 
Gefühl von unendlichen Straßen lieben.

2. »Thelma & Louise« (1991)
Ein Road Movie, das Abenteuer, Freundschaft und Aufbruch in einer 
weiblichen Perspektive vereint. Thelma und Louise nehmen das Leben 
selbst in die Hand – mit jeder Meile wächst der Nervenkitzel. Perfekt 
für den Frühling, um die Freiheit zu spüren.

3. »Little Miss Sunshine« (2006)
Herzerwärmend, witzig und chaotisch: Eine Familie fährt quer durch 
die USA, um das jüngste Mitglied zu einem Schönheitswettbewerb 
zu bringen. Ein Road Movie voller Pannen, Humor und emotionaler 
Höhepunkte – ideal für die ganze Familie.

4. »Into the Wild« (2007)
Basierend auf einer wahren Geschichte erzählt der Film von Christo-
pher McCandless, der alles hinter sich lässt und in die Weite Alaskas 
aufbricht. Perfekt für Träumer und Abenteuerlustige, die den Drang 
spüren, neue Wege zu gehen.

5. »Die schrillen Vier auf Achse« (1983)
Die Griswolds machen sich auf einen chaotischen Familien-Roadtrip 
quer durch die USA. Jede Panne, jeder Stau und jedes Missgeschick 
sorgt für turbulente und urkomische Momente.
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SONDERBEILAGE

Neue
Waschanlage

mit
Premium-Wäsche

Dichter Aktivschaum
Insektenlöser
Glanzpolitur

Mögglinger Str.83
73540 Heubach
autohaus-ehret.de

✔

✔

✔

Jung- und 
Gebrauchtwagen

Reparaturwerkstatt
für alle Marken!

ARAL-Tankstelle
Lackierung
Mietwagen

Hauptstr. 2 ∙ 73563 Mögglingen
Tel. 07174-316 ∙ Fax 07174-5748

info@autohaus-forner.de

www.autohaus-forner.de

Ihr günstiger  
Reifenhändler
• Top-Angebote
• Große Auswahl
• Top-Service

über 19 Jahre

Inh. M. Bašovic
an der B 29 bei Esso-Tankstelle

73560 Böbingen,
Tel. 0 71 73/71 47 96

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Händen! 
Ihre KFZ-Meisterwerkstatt in GD-Herlikofen

Autohaus Kurt Hosch · Lange Gasse 1 · Tel.: 0 71 71/8 22 92 
www.autohaus-hosch.de

SERVICE SERVICE

Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 17–19 Uhr / Sa. 9–13 Uhr und nach VereinbarungBENJAMIN LEISENBERG
Auf der Höhe 36/1
73529 GD-Straßdorf

 Phone 0151/10658021
 Mail bcc.86@web.de

Reparaturen
Zweiradservice
Hauptuntersuchung
Kundendienst










Reifenservice
Rädereinlagerung möglich
NEU: Räderwaschmaschine

 Überführungen
 Autovermietung
 An- und Verkauf
 bis zum Totalschaden
 Eil- und Sachtransporte
Schwäbisch Gmünd – Sachsenhof 43 
Tel. (0 71 71) 3 93 49, Fax 6 73 73

Abschleppdienst
Tag + Nacht

HAUSNER

✂✂

Unser Service rund ums KFZ
KFZ-Reparaturen aller Art und für alle Automarken

✔ Inspektionen nach Herstellervorschrift 
mit Eintragung ins Digitale Serviceheft

✔ Klimaservice für Kältemittel R-134A und R-1234yf
✔ TÜV und Abgasuntersuchung

Reifen und Felgen (PKW, LLKW und Motorrad)
✔ Reifenwechsel      ✔ Reifen- und Felgenverkauf

✔ Einlagerung       ✔ Reifenreparaturen

ReifenService Hoja GbR
Auf der Höhe 27, 73529 GD-Straßdorf
Telefon: 0170 8932703 oder 0157 78340844

Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. 8–12  und  13–17 Uhr
Do. – langer Service-Tag 8–12  und  13–19 Uhr
Fr. 8–12  und  13–17 Uhr
Sa. nach  Terminvereinbarung

Gartenwirtschaft
Gartenwirtschaft

SONDERBEILAGE

Winterreifen richtig lagern 
und sicher wechseln
Nach dem Winter stellt sich für viele Autobesitzer die Frage: Wohin 
mit den Winterreifen? Die richtige Lagerung verlängert ihre Lebens-
dauer und sorgt für Sicherheit in der nächsten Saison. Reifen sollten 
sauber, trocken und lichtgeschützt aufbewahrt werden – idealerweise 
in einem kühlen, frostfreien Raum. Stapeln ist möglich, besser ist 
jedoch die Lagerung auf speziellen Regalen oder das Aufhängen, um 
Verformungen zu vermeiden. Ein regelmäßiger Blick auf das Pro�l 
und den Zustand schützt zusätzlich vor Leistungsverlust und sorgt 
für sichere Fahrten im nächsten Winter.

Doch wann ist der richtige Zeitpunkt, um auf Sommerreifen zu 
wechseln? Faustregeln wie »bis Ostern auf den Winterreifen bleiben«
sind nur grobe Orientierung. Entscheidend sind die Temperaturen: 
Winterreifen sind weicher und nutzen sich bei Wärme schneller ab. 
Bei stabilen Plusgraden emp�ehlt es sich, spätestens im Mai auf 
Sommerreifen zu wechseln. Dabei sollte die Pro�ltiefe mindestens 
drei Millimeter betragen, kleine Risse oder Schäden sind ein Grund 

Lack und Karosserie
 – kleine Schäden früh erkennen
Der Winter kann dem Autolack stark zusetzen. Streusalz, Schmutz, 
Eis und kleine Steinschläge greifen die Ober�äche an und hinter-
lassen manchmal sichtbare Spuren. Mit dem Frühling ist daher ein 
guter Zeitpunkt gekommen, Lack und Karosserie genauer unter die 
Lupe zu nehmen.

Der Fahrzeuglack besteht aus mehreren Schichten, die nicht nur 
für die Optik sorgen, sondern auch die Karosserie schützen. Werden 
kleine Kratzer oder Steinschläge nicht rechtzeitig behandelt, kann 
Feuchtigkeit eindringen und langfristig Rost entstehen.

Moderne Reparaturmethoden ermöglichen heute eine gezielte 
Ausbesserung kleiner Schäden. Beim sogenannten Spot- oder Smart-
Repair werden betroffene Stellen punktgenau behandelt, ohne grö-
ßere Flächen neu lackieren zu müssen. Auch kleinere Dellen lassen 
sich häu�g ohne aufwendige Karosseriearbeiten beseitigen.

Neben der Reparatur spielt auch die P�ege eine wichtige Rolle. 
Eine gründliche Fahrzeugwäsche entfernt Rückstände des Winters. 
Anschließend können Politur oder Wachs dem Lack neuen Glanz 
verleihen und gleichzeitig eine Schutzschicht gegen Umweltein�üsse 
bilden.

Wer kleine Schäden früh erkennt und fachgerecht beheben lässt, 
trägt nicht nur zum Werterhalt seines Fahrzeugs bei, sondern ver-
hindert auch größere Reparaturen in der Zukunft.

für einen Austausch. Wer nicht selbst wechseln möchte, sollte recht-
zeitig einen Termin in der Werkstatt vereinbaren – vor allem beliebte 
Modelle können schnell ausverkauft sein.

Nach dem Reifenwechsel ist ein wichtiger Schritt oft vergessen: 
das Nachziehen der Radschrauben. Bereits nach 50 bis 100 Kilome-
tern Fahrt emp�ehlt sich, die Schrauben noch einmal zu kontrollieren 
und gegebenenfalls nachzuziehen. Ein Drehmomentschlüssel sorgt 
dafür, dass die Werte korrekt eingehalten werden – typische Werte 
liegen bei normalen Pkw zwischen 110 und 130 Newtonmeter. Das 
Nachziehen kann ohne Aufbocken des Fahrzeugs erfolgen, sorgt aber 
entscheidend für die Sicherheit und verhindert, dass sich Schrauben 
durch Belastungen oder Verschmutzungen lösen.

Mit der richtigen Lagerung, dem passenden Zeitpunkt zum Wech-
sel und dem Nachziehen der Schrauben sind Autofahrer bestens 
vorbereitet für die Sommermonate – sicher, entspannt und sorgenfrei 
unterwegs.

Die fünf besten Road 
Movies für den Frühling
Wenn die ersten warmen Sonnenstrahlen locken, das Auto glänzt 
und die Straßen nach Abenteuer rufen, gibt es kaum etwas Besseres, 
als die Koffer zu packen, den Motor zu starten und die Lieblings-
Road-Movies auf großer Leinwand oder im Auto selbst zu genießen. 
Wir stellen fünf Klassiker vor, die Fernweh wecken, gute Laune 
bringen und zeigen, wie verlockend das Leben unterwegs sein kann.

1. »Easy Rider« (1969)
Ein absoluter Kult�lm über Freiheit auf zwei Rädern. Peter Fonda 
und Dennis Hopper cruisen durch die USA, suchen Abenteuer und 
stellen die Gesellschaft auf die Probe. Ein Must-see für alle, die das 
Gefühl von unendlichen Straßen lieben.

2. »Thelma & Louise« (1991)
Ein Road Movie, das Abenteuer, Freundschaft und Aufbruch in einer 
weiblichen Perspektive vereint. Thelma und Louise nehmen das Leben 
selbst in die Hand – mit jeder Meile wächst der Nervenkitzel. Perfekt 
für den Frühling, um die Freiheit zu spüren.

3. »Little Miss Sunshine« (2006)
Herzerwärmend, witzig und chaotisch: Eine Familie fährt quer durch 
die USA, um das jüngste Mitglied zu einem Schönheitswettbewerb 
zu bringen. Ein Road Movie voller Pannen, Humor und emotionaler 
Höhepunkte – ideal für die ganze Familie.

4. »Into the Wild« (2007)
Basierend auf einer wahren Geschichte erzählt der Film von Christo-
pher McCandless, der alles hinter sich lässt und in die Weite Alaskas 
aufbricht. Perfekt für Träumer und Abenteuerlustige, die den Drang 
spüren, neue Wege zu gehen.

5. »Die schrillen Vier auf Achse« (1983)
Die Griswolds machen sich auf einen chaotischen Familien-Roadtrip 
quer durch die USA. Jede Panne, jeder Stau und jedes Missgeschick 
sorgt für turbulente und urkomische Momente.
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Erstes Natur-Wissen mit 
praktischen Bastel anleitungen 
und Rezepten.

Ein spannendes Lese-
Abenteuer für Einhornfans 
ab 8 Jahren!

Alle Bücher sind erhältlich im Buchhandel, beim einhorn-Verlag am Sebaldplatz 1 in 
Gmünd und versandkostenfrei in der einhorn App und auf einhornverlag-shop.de

Bücher fürs Osternest

Zum Vorlesen für neugierige 
Kinder ab 4 Jahren, die so 
gerne malen wie Giraffe Rita.

Interaktives Mitmach-Buch 
zum Drehen, Wischen und 
Klopfen ab 12 Monaten.

Kleine Vorlese-Geschichten 
rund um ein schwarzes 
Lamm und seine Herde.

www.einhornverlag.de

ISBN 978-3-95747-188-8

(D
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€

Mit Ausmal- und Wimmel-seiten zum Entdecken und Gestalten
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..Koppi
will hoch hinaus

Nic Koray
Köppi hat einen großen Traum: 

Er will auf die höchsten Plätze der Welt kriechen --
auch wenn viele meinen, das gehöre sich nicht  

für eine kleine Schnecke. 

Diese liebevoll erzählte und illustrierte Geschichte 
lädt Klein und Groß dazu ein, Köppi auf seiner 
abenteuerlichen Reise zu begleiten und dabei 

eine wichtige Botschaft zu entdecken:

Folge mutig deinem eigenen Weg
 und höre auf dein Herz. 

Denn wer fest an seine Träume glaubt, 
kann erleben, wie sie wahr werden. Kopoppi

will hoch hinauuss

Nic Koray

Mit der kleinen Schnecke Köppi 
auf die »höchsten Plätze« 
kriechen.  Zum Vorlesen.
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www.einhornverlag.com

Die Scaldi-Bande
Scaldi-BandeDiebstahl auf der Ritterburg

Frank Albers

Wer die Fünf Freunde mag, 
wird die Abenteuer der Scaldi-
Bande lieben! 

www.einho
rnverlag.de

Der kleine Dino Fabsi lebt gemeinsam mit seinen Eltern 

auf einer Felseninsel. Als er zum ersten Mal seine Woh-

nung verlässt, lernt er die entzückende Elfe Trixi kennen. 

Beim gemeinsamen Erforschen einer Höhle werden die 

beiden Freunde eingeschlossen und es scheint nahezu 

aussichtslos, sich wieder zu befreien. 

Und dann gibt es noch die zauberhaften Wesen, den 

magischen Wald, den unterirdischen See und vor allem 

den furchterregenden Vampir Drago, der sehnsüchtig auf 

seine Beute zu warten scheint … 

Ein spannendes Kinderbuch voller Fantasie mit liebevoll 

illustrierten Bildern zum Anschauen und Ausmalen.

Von Kindern – für Kinder.

Heidrun Lick

Die geheimnisvoll e Hohle

ISBN 978-3-95747-143-7

(D
)  1

2,
90

 €

He
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Mit Illustrationen von über 
100 Kindern zum Ausmalen 
für Kinder ab 8 Jahren.

Eine zauberhafte Felfe hilft 
einem kleinen Jungen, der 
aus seiner Heimat � üchten 
musste. Ab 6 Jahren.

28 fantasievolle Geschichten 
mit passenden Rezepten 
zum Nachkochen.

Das zweite kreative 
Ausmalbuch zu der beliebten 
Kinderbuchreihe.

Im Farbenspiel des Lichts entfalten die Schmetterlinge ihre zar-

ten Flügel. So sanft, so flatterhaft herbei geweht, um uns zum 

Träumen zu verführen. Sommerseelig im goldenen Lichte schim-

mern sie wie kostbare Geschmeide, die himmlischen Falter. Und 

da löst sich aus dem himmelumsäumten Blau eine Schmetter-

lings-Elfe. Sie führt ihre Schmetterlinge in ihre leuchtende Sehn-

sucht und erzählt über dem schläfrigen Ei. Wo ein immer weiter 

und weiter Blätter verschlingendes, gefräßiges Raupentier sich in 

vielseidigen Fäden verspinnt. In Zeit versunken, von der Stille 

genährt, wird der Puppe ihr neues Wesen eingehaucht. Da bricht 

ein farbendurchflutetes Wunder hervor und es entfaltet im Lichte 

des Morgentaus der neu geschlüpfte Schmetterling seine zarten 

Flügel. Und schwebt und flattert mit seinem Farbenleuchten in 

die Vergänglichkeit.

— Christl VoglISBN 978-3-95747-122-2
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Ein Flugdurch dieschillernde Welt derSchmetterlinge

Eine Geschichte über Migration, 
Mut und Freundschaft – ebenso 
spannend wie humorvoll.
Ab 10 Jahren.
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Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Hier treffen sich Unendlichkeit 
und Endlichkeit.

DIE SEEBESTATTUNG

www.concordia-bestattungen.de

(07171) 6 20 03
Schwäbisch Gmünd · Heubach · Lorch

Aalen · Ellwangen · Bartholomä

Der Erinnerung
        einen Ort geben

S T E I N W E R K S T A T T

Aalen  07361 49114
Bartholomä  07173 7919
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Bauernbrot vom Holzbackofen
Mehl, Salzkuchen, Dosenwurst

Ulrichs-73577 Ruppertshofen
Telefon 07176/2913

Verkauf Mittwoch–Freitag von 8.00–18.00 Uhr

Bauernbrot vom Holzbackofen
Mehl, Salzkuchen, Dosenwurst

Ulrichs-73577 Ruppertshofen
Telefon 07176/2913

Verkauf Mittwoch–Freitag von 8.00–18.00 Uhr

Bauernbrot vom Holzbackofen
Mehl, Salzkuchen, Dosenwurst

Ulrichs- 73577 Ruppertshofen
Telefon 0 7176 / 2913

Verkauf Mittwoch – Freitag von 8.00 –18.00 Uhr

Ab Mittwoch, den 08.April 2026, haben wir wieder 
für Sie geöffnet!

Ulrichsmühle
Backhaus · Getreidemühle

Bauernbrot vom Holzbackofen
Mehl, Salzkuchen, Dosenwurst

Ulrichs- 73577 Ruppertshofen
Telefon 0 7176 / 2913

Verkauf Mittwoch – Freitag von 8.00 –18.00 Uhr

www.okgo-reisen.de

ï

Sardinien und Korsika
Traumhafte Costa-Smeralda – Maddalena-Ar-
chipel – Alghero, 4*-Hotel, inkl. Fähre (Moby)
6 Tg 08.-13.04. | HP, p.P. DZ ab 988,- €
Provence und Côte d’Azur
Mit Camarque, Calanques, Côte d’Azur, 
4*- Hotels in Avignons + Cannes
8 Tg 03.-10.05. | HP, p.P. DZ ab 1.695,- €
Wunderbare Bretagne
Traumhafte Küsten, Mont St. Michel, 
Belle-Île-en-Mer, Côte Granit Rose
8 Tg 24.-31.05. | HP, p.P. DZ  ab 1.685,- €
Der Spreewald und die Lausitz
Zu Gast bei den Sorben, Spreewald vom 
Kahn entdecken, Dresden - Görlitz - Bautzen
4 Tg 16.-19.07. | HP, p.P. DZ ab 598,- €
Schottland - Highlands + Isle of Skye
Edinburgh Castle & Tattoo, Isle of Skye - 
Loch Ness - Inverness, Whiskey Trail 
9 Tg 09.-17.08. | HP, p.P. DZ ab 2.395,- €
Sommerliches Schwerin - Ostsee
Schweriner Schloss - Schweriner See, Aus-
flüge an die Ostsee - Rostock + Wismar   
5 Tg 12.-16.08. | HP, p.P. DZ ab 895,- €

Insel Elba - Zw. Berg und Meer* 
4*-Hotel Select am Meer, tolle Panorama-
touren, goldfarbene Sandstrände
7 Tg 01.-07.05. | HP, p.P. DZ ab 1.249,- €
Südböhmen - Rund um Budweis* 
Radeln an der Moldau, Nationalpark Böh-
merwald, sehr gutes 4*-Hotel Budweis
5 Tg 22.-26.07. | HP, p.P. DZ   ab 855,- €
Rheingau und Loreley 
Auch als Wanderreise, Kloster Eberbach - 
Loreley - Eltville, Weinprobe + Winzeressen  
4 Tg 07.-10.06. | ÜF, p.P. DZ ab 795,- €

Südtirol - Auch als Wanderreise  
Schloss Sigmundskron, Eppan, Meran, 
Algunder Waalweg, 3*-Hotel in Mölten
5 Tg 07.-11.05. (Muttertag) | HP, p.P. DZ ab 649,- €
Cinque Terre - Auch als Wanderreise  
Portofino – Sestri Levante – Manarola, 
inkl. Bahn + Schiff, kleines 3*-Hotel
5 Tg 14.-18.05. (Chr. Himmelfahrt) | HP, p.P. DZ  ab 885,- €

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

*Auch ohne Radprogramm buchbar.

Küchenmeister Florian Schäfauer

▪  Essen zum Mitnehmen ▪  Tagungen ▪  Teambuilding ▪  Biergarten 
▪  Firmungen & Kommunionen ▪  Hochzeiten ▪  Geburtstage ▪  Trau-
erfeiern ▪  Catering ▪ Kochkurse ▪  Events ▪  Geschenkgutscheine

OSTERBUFFET 5. + 6. April, 11:00–14:00
Großes Osterbuffet mit Vorspeise  
und Dessert sowie all unseren 
Klassikern, Lammbraten, vege-
tartischen Spezialitäten u.v.m. am 
Hauptgangbuffet 
 38,50 € p.P.

SPARGELBUFFET:   SA, 18. April ab 
17:00 und SO, 17.05. 11:00 – 14:00
Spargel in vielen leckeren Varia-
tionen, Antipastibuffet, Kalbs-
schnitzel, gegrillter Lachs u.v.m 

 32,50 € p.P.

MUTTERTAG:  SO, 10.05.:
4 Gang Menü „vom Feinsten“ 

 49,00 € p.P.
 inkl. Aperitif ODER À LA CARTE 

BIERGARTENERÖFFNUNG 
Donnerstag, 14. Mai 
mit live Grillen im Biergarten, 
Haxen, Spareribs & BBQ  

Immer Sonntags...

ADLER PLATTE: Schwäbische 

Spezialitäten rund um Rostbraten, 

Schweinelendchen, Schnitzel, Spätzle 

und co. Serviert als „Tischbuffet“. Inkl. 

Wasser & Apfelsaft auf dem Tisch 

Ab 2 Personen. 11.00-14.00 Uhr

         2
2,90 € pro Person.

Aalener Römerhotel | Restaurant Adler | Küchenmeister Florian Schäfauer 
Bodenbachstraße 8/1 | 73433 Aalen-Treppach | Telefon 07361 91976-0 
info@aalener-roemerhotel.de | www.aalener-roemerhotel.de 
Öffnungszeiten Restaurant: MO – FR: 17:00 – 22:00, SO: 11:00 – 14:30

Jeden Freitag:   
SCHNITZELBUFFET:  
inklusive einem Bier  
oder Prosecco 
 19,80 € p.P.

Jeden Donnerstag:    
SPARERIBS & BBQ :  
  ab 17 Uhr

WIR KÜMMERN UNS UM IHRE GARTENARBEIT
ORDENTLICH – ZUVERLÄSSIG – TERMINGERECHT

A. Ekinci  ·  Im Fuggerle 70  ·  73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0176 341 162 38  ·  ekinciali536@gmail.com
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Verstopfter Abfluss?
Waldstetten

Tel. (07171) 1 04  68 00

Industrie- und Städtereinigung

Premium-Heizöl
Fragen Sie nach unserem

BETZ Omnibusverkehr & Heizöl
73550 Waldstetten

Telefon: 07171 / 42236

Heizöle

info@bestattungsinstitut-schmid.de
www.bestattungsinstitut-schmid.de

Haus des Abschieds
Pfeilhalde 8
73529 Schwäbisch Gmünd
Am Dreifaltigkeitsfriedhof

(0 71 71) 25 63

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

TAG & NACHT
Gschwend

Schlechtbacher Str. 2
0 79 72 / 911 88 80  

www.bestattungen-frey.de

Damit der letzte Weg
 in liebevoller 

Erinnerung bleibt.

In gutem Schmuck stecken häufig feine Edelsteine, deren 
Wert durch eine Neugestaltung erhalten bleibt. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich! 

Als Goldschmiedemeister, Diamantgutachter & Gemmologen
mit hauseigenem Edelsteinlabor sind wir für Sie da.

Höferlesbach 8
Schwäbisch Gmünd

07171- 69308
Parkplätze direkt am Haus 

Werte erhalten, Erinnerungen bewahren,
Ererbtes tragbar umgestalten.

Porschestraße 8
73560 Böbingen
Tel.: 07173 / 185970

Stuttgarter Straße 68
70736 Fellbach
Tel.: 0711 / 305 5201

www.jas-geist.de/aktion
Energie sparen & Gutes tun – Weitere Infos auf:

Boschstraße 5/1
71546 Aspach
Tel.: 07191 / 900 850

JUBILÄUM
2001 - 2026

SPAREN.
SPENDEN.
STRAHLEN.
Sichern Sie sich 25 € Rabatt pro m²*
auf Ihre neuen Fenster.
Gleichzeitig spenden wir 25 €
pro Auftrag für den guten Zweck.

JUBILÄU
MS

PRÄMIE

PRO m² FENSTER

NUR BIS ZUM

31.05.2026

SPAREN SIE 25,00 €

KLAUS & WIEDMANN 
IMMOBILIEN GmbH
Rektor-Klaus-Str. 88
73525 Schwäbisch Gmünd

Tel 07171 / 99952-70
www.klaus-wiedmann.de

Ihre Immobilie. 
Unsere Leidenschaft.

Vermiete Lagerraum in Gschwend
14,80 x 5,20 x 3,20 Meter, 77 m², Betonboden, 
staplerbefahrbar, trocken, Strom und Heizung.

Telefon 07972 5776

Beratung
Vermittlung

Waldwertschätzung
Gutachten

Notartermin

Wald
Jede Größe gesucht.

Forrest-Gumz
Telefon: 07181/25 79 517
Mobil: 0172 / 31 27 810
www.forrestgumz.de

2-Fam-Haus zu verkaufen
freist. in Pfahlbronn, BJ 64, je 3,5 Zi, Kü,
175 m² Wfl, Grund 533 m², Gar, Ter, Bal,  
Öl-Hzg., sofort frei, renovierungsbed.

Energiebedarfsausw. 128,7 kWh/(m²*a), 
Energie-Effiz. D, mit PV und Thermie

390.000,- € + 3,57% Prov.
Pöge Immobilien

Echazweg 1, 72138 Kirchentellinsfurt
Tel. 0172-6194725 - info@poege.de

Praxis  
Joachim Röhm

Gschwend
Frickenhofer Straße 7

Urlaub vom 30.03.26  
bis einschl. 10.04.26

Vertretung: Dr. Simón del Rio,
Schlechtbacher Straße 2

Telefon 07972/411

Wir suchen: 
2-3-Zimmer-Wohnung 
im Umkreis zum Kauf. 

www.klammer-waibel.de 
Telefon: 0 71 75 / 92 23 95

Bauplatzsuche 
Sympathische dreiköpfige Familie 

sucht behinderten- und  
altersgerechten Bauplatz. 

Wir möchten uns den Wunsch 
nach einem barrierefreien Eigen-
heim erfüllen. Daher suchen wir 
ein möglichst ebenes und gut 
zugängliches Grundstück, dass 

eine barrierefreie Bauweise ohne 
größere Höhenunterschiede  

erlaubt (Bungalow). 
Über Angebote oder Hinweise
würden wir uns sehr freuen. 

Nachricht bitte an: 
+49 (0) 172 768 3173

Frühlings-Lektüre gesucht ? www.einhornverlag-shop.de


